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ИШЕГЕ Т des Verbandes für Handel und Gewerbe, Р. V. 


Paoznaü, ulica Skośna No. 8 (Evgl. Vereinshaus) 


5. Jahrgang 


Poznań, den 1. September 1930 


Регпги Мо. 1536 


Haushalt? — Haushalten! 


L. Wir haben seinerzeit (s. „H. u ‚ Хг. 8} den 
Haushaltsplan für das Wirtschaftsjahr 1930/31 einer kri- 
tischen Betrachtung unterzogen und hierbei u. a. der Meinung 
Ausdruck gegeben, daß er in seiner Gesamtheit viel zu 
hoch und für Polen unter den gegenwartigen Verhältnissen 
geradezu untragbar sei. Wir haben in Verbindung 
damit vor den verhangnisvollen Tolgen gewarnt, die 
die Eintreibung der ebenfalls viel zu hoch angesetzten Steuern 
für den durch die Krise ohnehin geschwachten Wirtschafts- 
organismus des Landes nach sich ziehen muß 


Wie recht wir 
bereits jetzt, nach de 


it dieser Warnung hatten, zeigt sich 
ersten fünf Monaten des Wirtschafts- 


jahres, mit erschreckender Deutlichkeit. Selbst die Re- 
gierung hat — wie gewöhnlich leider zu spat -- eingesehen, 
daß die Durchführung des Haushaltsplan ne Un- 


möglichkeit darstellt. Was ihr zu dieser verspäteten 
Einsicht verholfen hat, ist die Tatsache, daß die Stener- 
einkünfte in den hinter uns liegenden Monaten Aprıl bis 
‚August nicht nur hinter «den veranschlagten Summen 
sondern auch hinter den Einküniten der entsprechenden 
Monate des Vorjahres erheblich zurückgeblieben 
sind, so erheblich, daß bereits das Gespenst eines De- 
fizits aufzusteigen begann 

Man bekam es in Warschau mit der An, 
iimter mußten mit größerer Harte als zuvor die Steuern ein- 
treiben: dem seitens чш höheren Stollen ausgeübten Druck 
dolgend, scheuten sic gar nicht davor zurück, sich dabei 
offenbare Rechrsvu ОПО tzungen zuschulden kom- 
men zu lassen, um nur recht hoher Stenerbetrage habhaft 
zu werden *). Umsonst! Die ausgepumpte Wirtschaft 


Die Stener 


gab nichts mehr her, das Krachzen des Pleitegeiers fand 
nen beredten Widerhall in den Einnahmeziffern des 
Staates. Am dentlichsten ist dieser Rückgang bei der Ge- 


=) Nierfur ein bezeichnendes Bei 
hat einer m Kattowitz ansassigen F ntomobile in Kom 
n gegeben. Die Wagen blieben шт der Danziger 
rotzdem hat die palnische Steuerbehörde, als die Katto- 
witzer Firma ihren Umsatzstenerverpflichtungen nachzukommen 
nicht in der Lage war, die der Danziger Firma gehörenden und 
lediglich der Katto zer Tirma in Kommission ge 
mobile gepfandet. Der Protest der Kattowitzer Ti 
en gar nicht ihr Eigentum wären, waren erfolglo f 
verklagte die Danziger Firma die Finanzverwaltung auf Freigali 
der Wagen. Die Klage wurde jedoch unter Hinweis auf lnt- 
scheidungen des Obersten Gerichts abgewiesen. Das Oberste 
Gericht hat den Artikel 92 des Gewerbestenergesetzes, welcher 
besagt, daß die staatliche Gewerbestener das gesetzliche Vor- 
recht der Befriedigung an dem gesamten mobilen Vermögen des 
Unternehmens, welches mit dieser er belastet ist, genieße, 

in ausgelegt, daß für die Steuerschuld ‚‚sämtliches mobile 
mögen, das sich in dem Unternehmen befindet und mit seiner 
Führung verbunden ist, auch wenn einzelne Gegenstande, die 
zu diesem Vermögen gehören, dritten Personen gehören sollten“, 
hafte (5. N. III. С. R. W. 1408/28 vom 4 Juni 1929 und S. N 
Т. © 1181/29 vom 17. Oktober 1929). 


piel. Eine Danziger Firma 


m 


werbesteuer, deren ]?гїтаре ja die Schwankungen des Wirt- 
schaitsbarometers am schnellsten mitmachen. Diese Steuer, 
die im ganzen Jahre 275 Millionen bringen soll, ergab im 
April nur 15 402 000 21, im Mai 2 8000 21, im Juni 
2 895 000 zl, insgesamt im ten Viertel des Rechnungse 
jahres G5 545 000 zl, gegen 70 286 000 2} in dem entsprechen- 
den Zeitabschnitt des Vorjahres. Gerade dieser Rückgang 
der Einkünfte aus der Gewerbesteuer ist über den iinan- 


ziellen Ausfall hinaus ain außerordentlich bedenkliches 
Zeichen, denn сї zeigt, in welch erschreckendem Maße das 
Tempo unseres Wirtschattslebens nachlaßt. Die übrigan 


Steuern weisen einen ähnlichen Risckgang auf. Dar Iotzte 
Monat, für den die Zifteın vorliegen, Juli, erbrachte an 
Einnalımen aus allen direkton Stouern zu кеттш 
die Summe von 58710 000 21 gogomibor 65 677 000 «1 im 
Juli 1929. Das bedeutet ainen Rückgang ven rund 7 Mil- 
lionon, dem sich bei den indirekten Steucın oin Rückgang 
von 2 Millionen anschließt. Man kann eben eino Kuh тш 
solange melken, wie sie lebt, und man kann aus dem Kanf- 
mann und Gewerbetreibenden nur solange Steuern aus- 
pressen, bis man seine Existenz kaputt gemacht hat. Ware 
doch «die Regierung früher zu dieser Einsicht gekommen! 
(Womit nicht behauptet werden soll, daß ihr die Einsicht 
jetzt aufgegangen ist). 

Aber nicht beiden Steuern allein sind die Tin- 
nahmen hinter den weranschlagten Summen zurückg 
blieben. Weit starker noch ist der Rückgang der Zol 
einnahmen. Diese erbrachten in den Monaten April- 
Juni 70 Millionen gegen 111 Millionen im Vorjahr; ein Ruck: 


gang von 4} Millionen also, der mit absoluter Bestimmt- 
heit dartut, daß die angesetzte Einnahmesnmme von 
356 Millionen bei weitem nicht erreicht werden wird. Und 


sogar die Monopole, die bisher das ergiebigste Ein- 
nahmegebiet des Staates waren, versagen! Beim Salz- und 
Tabakmonopol geht es noch, aber das Spiritusmonopol hat 
im ersten Viertel des Rechnungsjahres einen Riickgang von 
17 Millionen aufzuweisen, und das ist schr schmerzlich, denn 
wenn man ın Polen schon das Schnapstrinken einzuschranken 
beginnt, muß es wirklich recht bose aussehen 

Also sogar die Regierung beginnt nachzudenken. Was 
tut man, um dem drohenden Defizit zu begegnen? Da weder 
Härte bei der Steuereintreibung noch die eifrig betriebene 
Propaganda für cinen starkeren Alkolıolkonsum nennens- 
werte Erfolge zeitigen, setzt man Kommissionen und Sach- 
verstandigenausschüsse in Bewegung und findet endlich 
das erlëserde Mittel, das Ki des Kolumbus: die Ausgaben 
einschranken! Der Finanzminister hat es sich als Grund- 
satz vorgenommen, in jedem Monat nur so viel auszu- 
geben, wie er im vorhergehenden eingenommen hat. Auf 
diese Weise wird das Gleichgewicht des Staastshaushaltes 
gesichert, und das Defizitgespenst ist gebannt. Sparsam- 
keit ist die Parole 
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Eine sehr vernünftige und okonomische Maßregel, aber 
leider — zu spat und deshalb wieder verkehrt. Denn 
nachdem der Haushalt einmal in Kraft gesetzt war, hat 
sich jedes Ministerium, jede Behörde, überhaupt jede Stelle, 
die vom Staat Geld erhalt, darauf eingerichtet, über Mittel 
in einer bestimmten Höhe für ihre Arbeit zu verfügen. Jetzt 
auf einmal gibt ihnen der Minister nur einen Bruchteil da- 
von. Das muß uberall die Ordnung und Stetig- 
keit der Arbeit untergraben. 

Ein kleines Beispiel: Eine Behorde hat zwecks Durch- 
führung außerardentlicher Arbeiten auf Grund der für sie 
ausgesetzten Mittel Arbeitskrafte eingestellt Im Mai hat 
sie die Gelder für die Gehälter noch erhalten, im Juni geht 
ihr plötzlich vom Finanzministerium die Mitteilung zu, daß 
„einstweilen“ die Zahlungen aufhören müssen. Was tut 
sie nun mit ihren Angestellten? 

Oder ein anderes: Man hat begonnen, in einer Stadt 


zur Unterhaltung der Starostei ein Haus zu bauen. Die 
Mittel dazu sind bewilligt und werden gezahlt, der Bau ist 
ım schönsten Werden. Plötzlich kommt aus Warschau 


die Weisung: Stellt einstweilen das Bauen ein, wir haben 
kein Geld mehr dafür. Die ganze Arbeit stockt, der halb- 
fertige Neubau steht. -- Wie lange? Bis wieder Geld da 
ist. Die Arbeiter verlieren ihr Brot, fallen dem Abeitslosen- 
fonds zur Last, das in dem Neubau investierte Kapital 
liegt nutz- und ertraglos brach und der allmähliche Verfall 

% halbfertigen Baus bringt weitere Verluste. In Wirklich- 
stellt sich also die „Sparsamkeit“ als -- Vergeu- 
dung bösester Art heraus. Und wer mit offenen 
Augen durch das Land reist, weiß, daß das angeführte Bei- 
spiel kein Ausnahmefall ist. Überall starren nicht fertig- 
gestellte Bauten gleich roittelalterlichen Ruinen zum Himmel, 
überall sind Straßen aufgerissen und nicht wieder hergestellt, 
begonnene Brücken und sogar Eisenbahnstrecken werden 
bis auf den letzten Balken gestohlen. Das ist das Ergebnis 
der „Sparsamkeit“. 

Und noch ein Beispiel: Ein Ingenieur wird zur Durch- 
führung von Vermessungsarbeiten aufs Land geschickt. 
Nachdem er dort die Arbeit organisiert hat und gerade 
beginnen will, versiegen die Gelder. Schluß für eme Weile 
Der Ingenieur aber, der festangestellter Staatsbeamter ist, 
sitzt untatig und muß trotzdem sein Gehalt bekommen. 
— Sparsamkeit? 

Durch das System der Anpassung der Ausgaben an die 
Einnahmen erhalt der Finanzminister emen weitgehenden,” 
fast diktatorischen Einfluß auf das gesamte 
Staatswesen. Denn er allein entscheidet über die Verteilung 
der einfließenden Gelder. Auf diese Weise ist in der Praxis 


mmm o 


das erreicht, was Pilsudski vom Sejm forderte, und was von 
diesem so entschieden abgelehnt wurde, das „Rahmen- 
budget“. 

Der gegenwartige Finanzminister hat bei der Übernahme 
seines Postens erklärt, ein Staatshaushalt von 2700 Millionen 
stelle für Polen das größtmöglichste Minimum dar. Unter- 
halb dieses Betrages sei kein Wirtschaften möglich. Wenn 
jedoch die Einnahmen im weiteren Verlauf des Wirtschafts- 
jahres ebenso sparlich einfließen wie bisher, ist eine Unter- 
schreitung dieses „Minimums“ mit Bestimmtheit vorauszu- 
sehen, und es wird auch gehen. „Aber fragt mich nur nicht, 
wie?" 

Um das oben Gesagte zusammenzufassen: Die „S p a r- 
samkeit“ des Finanzministers ist kene Sparsamkeit, 
sondern Verschwendung übelster Art, Ein 
„Rahmenbudget“ ist kein Budget, sondern ein 
Fetzen Papier. Ein „Haushalten“, wie man 
es gegenwartig treibt, ist kein Haushalten, sondern ein 
Von-der-Hand-in-den-Mund-Wirtschaften 

Der Staatshaushalt ist dazu da, von vornherein eın 
klares Bild von der Finanzwirtschaft des Staates im Verlauf 
des Wirtschaftsjahres zu geben. Dazu ist notwendig, daß 
man sich an ihn halt. Tut man das nicht, so wird der Haus- 
halt zur Farce. 

Wozu brauchen wir unter diesen Umstaden überhaupt 
einen Haushalt? Wozu arbeiten Ministerien, Finanzkom- 
missionen, Sejmausschüsse monatelang an einem Plan, an 
den sich spater niemand halt? Ist das auch ‚Sparsamkeit‘? 

Daß der Finanzminister sich bemüht, den Haushalt im 
Gleichgewicht zu halten, ist anerkennenswert; daß er sich 
durch das eigenmachtige Kurzen der Mittel mit seinen Mi- 
nısterkollegen verargert, ist eine persönliche Angelegenheit; 
daß aber unter dem Namen der Sparsamkeit eine Verschwen- 
dung von Staatsgeldern getrieben wird, kann keinen Burger 
gleichgültig lassen. Denn es sind seine Gelder, mit denen 
man so umgeht, 

Vernunftiges Haushalten muß darin bestehen, von 
vornherein einen durchführbaren Plan 
aufzustellen und sich dann daran zu halten. Man 
kann von den dabei maßgeblichen Persönlichkeiten wohl 
verlangen, daß sie die Verhaltnisse und Möglichkeiten einiger- 
maßen zu beurteilen verstehen und den Haushaltsplan da- 
nach aufsetzen. Von der Hand in den Mund — bringt den 
Staat auf den Hund! 

In diesern Jahre ist der Haushalt пип einmal ins Wasser 
gefallen. Für die nachsten Wirtschaftsjahre aber muß 
man die Lehre daraus ziehen: Unter allen Umstanden einen 
niedrigeren Haushaltsplan! 


Zum Abschluß der Verkehrsausstellung. 


Nachdem am 10. August die „Komtur“ geschlossen 
worden ist, sind die zustandigen Stellen gegenwärtig mit 
ihrer Liquidation beschaftigt, und es wird noch einige Zeit 
dauern, bis das genaue finanzielle Ergebnis feststeht. Da 
die Öffentlichkeit ein sehr lebhaftes Interesse an diesem 
Ergebnis hat und vielfach skeptische Äußerungen laut wurden, 
sah sich die Ausstellungsleitung veranlaßt, eine ofliziöse 
Darstellung іп die Presse zu geben, in der sie mit Entschieden- 
heit erklarte, daf bereits jetzt ein vorteilhafter 
finanzieller Abschluß feststehe und ein Defizit 
nicht zu erwarten sei. In einem aus der Feder einer der 
leitenden Persönlichkeiten stammenden Aufsatz wird ein 
außerordentlich rosiges Bild von den Erfolgen der Ausstellung 
gezeichnet und hervorgehoben, daß vor allem das Interesse 
des Auslandes sehr groB gewesen sei. Dies hatte sowohl in 
der stattlichen Anzahl der Auslandsaussteller wie in dem 
regen Besuch aus dem Auslande seinen Ausdruck gefunden. 
Die Fremden hätten durch die Ausstellung von Polen ein 


sehr vorteilhaftes Bild erhalten; besonders die Organisation 
des staatlichen Verkehrswesens hatte allseitige Anerkennung 
gefunden. Für dıe polnische Industrie seien zahlreiche Auf- 
trage das Ergebnis der Ausstellung gewesen, 

Wenn wir diese Darstellungen unsererseits einer kri- 
tischen Betrachtung unterziehen, so müssen wir zunachst 
feststellen, daß uns die optimistische Darstellung des finan- 
ziellen Abschlusses zumindest etwas voreilig er- 
scheint. Die im vorigen Jahre mit der Landesausstellung 
gemachten Erfahrungen sollten hier zu größter Vorsicht 
und Aufrichtigkeit Anlaß geben. Es ist uns noch in Erin- 
nerung, wie sich nach der ersten vorteilhaft gefarbten Dar- 
stellung allmahlich Gerüchte zu entwickeln begannen, die 
immer bestimmter von einemerheblichen Defizit munkelten, 
wie dann ein offizielles Communique betonte, der finanzielle 
Abschluß der Ausstellung sei aktiv, sofern die Stadt 
Posen die von der Ausstellung errichteten Straßen und Bau- 
ten übernehme, und wie schließlich eine in der Stadtver- 


Es ist etwas Großes um unser Tagewerk — etwas ganz 
Großes! Die Arbeit ist der Edelstein, auf dem die Welt 
ruht, sie ist die Wurzel unserer Selbstachtung. 


Henry Ford, Mein Leben und Werk, 1923 


ordnetenversammlung eingebrachte Interpellation das Defizit 
enthüllte. Obgleich die Verkehrsausstellung die Gebaude 
der Landesausstellung benutzte und daher viel geringere 
Unkosten als diese zu verzeichnen hatte, missen wir be- 
zweifeln, daß die Unkosten durch die Einnahmen gedeckt 
worden sind. Der schwache Besuch sowie die bereits аш 
23. Juli erfolgte Schließung der Automobilausstellung geben 
dieser Vermutung noch größere Wahrscheinlichkeit 

Wir halten die von «der Ausstellungsleitung erfolgte 
Methode der Schönfärbu nicht für angebracht. Sollen 
sich die unangenehmen Erfahrungen des Vorjahres wieder- 
holen? Letzten Endes ist es doch die Bürgerschaft der Stadt 
Posen, die ein sich ergebendes Defizit zu tragen hat, und 
darum hat sie ein Anrecht darauf, die Wahrheit über 
den finanziellen Abschluß zu verfahren 

Auch die in dem oben erwihnten Aufsatz beschriebenen 
moralischen Erfolge der Ausstellung scheinen uns 
nicht über jeden Zweifel erhaben. Zumindest liegt hier eine 
ziemlich stärke Übertreibung vor. Gewil ist cs richtig, daß 
die Ausstellung vom Auslande verhaalt naßig stark be 
schickt war. Für den Eindruck jedoch, den die Auslander 
empfangen haben, ist die Äußerung des Vertreters einer 
bekannten Autofabrik bezeichnen: „Hätten wir gewußt, 
was luner los ist, so waren wir bestimmt nicht nach Posen 
gekomme Die Besucher aus dem Ausland zahlten keines 
wegs, wie man aus der Darstellung des Aufsatzes den 
Eindruck haben muß, nach Tausenden oder gar nach Zelın- 
tausenden. Sie waren so sparlich, daß fast ein jeder Besucher 
aus dem Ausland in der Presse namentlich erwahnt 
wurde 

Um objektiv zu sein, wollen wir nicht unterlassen, die 
sorgfaliige Vorbereitung und geschickte 
Organisation der Ausstellung zu erwähnen. Was zu 
schen war, bot wirklich ein manniglaltiges und interessantes 
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Bild. Die Ausstellung an sich war in ihrem Aufbau und 
Ausgestaltung für Posen eine durchaus anerkennens- 
werte Leistung. Aber das genügt nicht. 

Der ganzen Veranstaltung lag der Plan zugrunde, die 
von der Landesausstellung her vorhandenen Gebaude auch 
in diesem Jahre zu verwerten und den Ruf Posens als Aus- 
stellungsstadt aufrecht zu erhalten. Von diesem Bestreben 
mißleitet, veranstaltete man dhe Verkehrsausstellung zu dem 
denkbar ungünstigsten Zeitpunkt, wahrend die wberaus 
hwere Wirtschaftskrise auf das Land drückte. Auch die 
pekulation auf das Ausland war von vornherein verfehlt, 
denn Polen kommt als Reise- und Touristikland für den 
Westeuropaer so gut wie gar nicht in Frage. Wer 
eine Erholungsreise unternehmen will, fahrt nach jedem 
anderen Land Europas cher als nach Polen. Von der 
m Posen stattfindenden Ausstellung wußte man auch in 
weiteren Kreisen des Auslandes so gut wie nicht 

Ез werden gegenwartig überhaupt zu viel Aus 
tellungen veranstaltet. Für das verarmte Europa bedeuten 
sie einen zu großen Aufwand, der sich unmöglich bezahlt 
machen kann. Tatsachlich schneiden fast alle Aus 
steliungen mit einem Defizit ab. Der Posener Ver- 
kehrsausstellung wird es nicht anders gehen. Denn sie war 


in der großen Zahlder überflussigen Ausstellun- 
gen eine dr überflü esten 


Steuern im September. 


6. Ѕеріетћег. Zahlung der Steuer vom Diensteinkommen für den 


verflossenen M bzw. 7 Taxe nach lung des Gehalts 

10. September. liezahlung der Versicherungsbeitr für Privat- 
angestellle sowie An- und Ahmeldungen für den verflossenen 
Мапа! 

15. September. Zahlung der Lokalsteuer für das dritte Vierteljahr 
ШЕТ 


15. September. Zahlung der Umsatzs 
1. und H. Kategorie und Industrieu 
der ireien Berufe 
19. Septemher, Ueberweisung der Arbeitslosenversicherungsbeitrag, 
van physischen Arbeitern an Zarząd Główny funduszu bez- 
горосіа, W au, für den verllossenen Monat 
30. September, Avisıerung der Versicherungsheitragssumme der Ar- 
heitslosenversicherung ir physische Arheiter an deu zustandıgen 
Zarząd Obwad. Bezrobocia für den verllossenen Monat 
Ausserdem den Steverpllichtigen gestundeten oder in 
Raten zerlegten Steuern zu zahlen, 


DUTOT ~e 


Genossenschafishank Poznan 


spöldz. z ogr. odp. 


Poznan, и. wiazdowa з 
Pernsprecher: 42-91 
Postscheck-Nr. Poznań 200 192 


Bydgoszcz, ш. Gdańska 162 
Fernsprecher: 373, 374 
Postscheck-Nr, Poznań 200182 


Drahtanschrift: Raiffeisen. 


Eigenes Vermögen rund 5700 000.— 21 


©  Haftsumme_rund 11100000,— 21 


Annahme von Spareinlagen in Zloty und fremder Währung gegen höchst- 


mögliche Verzinsung. + 


Annahme und Verwaltung von Wertpapieren. 


Erledigung aller sonstigen Bankgeschäfte. 
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Die neuen Einkommensnormen. 


Nachstehend geben wir die neuen Durchschnit 
mensnormen wieder, die für das Gebiet der Posener W 
schaft von der großpolnischen Finanzkammer unter Mitwirkung 
der Handelskammer aufgestellt worden sind. Wir weisen darauf 
hin, daß die nachfolgenden Zahlen Orientierungsnor- 
men sind, die bei der Kinschatzung des Einkommens in An- 
wendung nur dann kommen, wenn eine geordnete Buch- 43 
führung oder sonstige schriftliche Belege nicht vorhanden 44 
sind Neben den neuen Durchschnitts-Einkommensnormen führen 
wir in Klammern die bisherige Zahlen an und bemerken, daß 45 


Einkommens- 
-~ 


Мет, 
kungen 


Art des Unternehmens 


= as den 
Za Kirinhandel 


Verkauf von Herrenartikeln ...| 4(5) 
Verkauf von kleinerer Damen- | 

EE HSG | 8 (8) 
Verkauf von Tull, Spitzen und 


10 (12) 


noch immer nicht alle Erwerbszweige gerecht behandelt werden, ra em |1205) 
wenn auch einige mehr oder weniger betrachtliche Erleichterungen ier Уже, ч 
EE k = 46 | Verkauf von Schneiderartikeln..| 5 (5) | 12.112) 
im Vergleich zum Vorjahre geschaffen worden sind 48 Verkauf von Mützen und ikea] в | 1012) 
I. Unternehmen des Warenhandels, 48 | Verkauf von Damenhüten .,... б (5) | 12 (15) 
4alVerkanft von Galanterie- und 
e Ee „Kurzwarenladen ............ em | 11012) 
Р Гец r Verkauf von Kirchengeraten.... 15 (151 
2 Art des Unternehmens Dame Sn кап EE 5(6) |10(12) 
Е 1 zen | medon [kungen 51 [Verkauf уоп Devationsgerät ... 
Ж а сха 52 | Verkauf von Papier und Kanzlei- FR 
zubehör, seses. 55) | 12 (12) 
ха 53] Verkauf von Tapeten, Wachs- 
1 [Apotheken Bade tüchern und Linoleum ......| 516) | 1002 
Э |Spexlverkauf” von Petroleum, 54 | Verkauf von Divana und Teppi- i 
Ес ЕН Белен Ме ...... Sos Д 18 (20) 
4 |Spezıalverkauf von Parfumerie- 55 | Juweliergeschafte . 14 (10) 
und kosmetischen Artikeln ..| 6(8) | 15 (18) 56 |JUhrmachergeschafte .. 45) | 14116) | Bem. 3 
5 | Brennmateriahenlager .. 3 (4) 7 (10) 57 анаан d NEE 25 (25) 
6 | Baumaterialienlager aa R (R) 58 | Verkauf von Seilerei- und уч 5 12 (12) 
7 | Verkauf von Holzfabrika WA 9 (9) erzeognissen nc 5(5) ( 
R| verkauf von Korbwaren.......1 6(6) |1202) 59 | Musikinstrumentegesch vm | 15 (15) 
9 f Luxusmöbelgeschafte ..... ` 15 (20) 60 | Klavier-und Pianınoz S 15 (15) 
10 | Möhelgeschalte mittlerer Qua- 6! павады ааа нкан: 02,5 (25) | 0 (6) 
litat ЕЕ 10 (15) (жепп der Inhaber selbst ar- 
ШЕ Möbel den heitet) ers 25 5 
ersten Bedarfs, dl A0 10 (12) 62 f Kolomialwaren- und Lebensmitte: 
12 f Verkauf von Pelze .1 9 (9) 14 (20) geschalte „..... 3 (3) 7 (8) 
13 Se Pelzkonfektion ...| Rim | 15(16) єз |Kolonialwaren- und Delikateß- 
14 egerbten Hauten . 8(10) geschafte einschl, mit Wein- 
да rohen Hanten r und Schnapaverkauf . 5 (5) 9 (9) 
16 Schatten .. ei |10010) 15 - 
17 НЕЯ I 50 10 (12) 64 Уо! von Weinen und chnap- (л) 12 (12) 
lee SE se |1002 68 [Verkauf von Fleisch . au | 8 (8) |Bem. 5 
ol Verk Eee = 12 13 66 | Verkauf von Wurstwaren, die von 
DEE “| BO 03) einer Wurstfabrik bezogen 
20 тата, werden uusnanan a (8) | Bem 5 
21 к a(s) | 15 (15) 67 | Verkauf von Geflügel ....... E SAI 
еа. бв Dän, з 1208 
А Gemüse Я 4 (4) WEI 
Haaren und Borsten 7m |12(12) 70 Verkauf von Selterwasser, Obst 
23 | Verkauf von Federn und кепе Ик (a) 12 (15) und Konfituren .. 7m 15 (15) 
GAB Leg ...........- 465) | 5 (M)|Bem.3 ту [verkauf von Eiern und Milch und А 
25 |Verkauf von Eisengalanterie eene 3,5 (з.5)| 8 (8) | Bem. ô 
waren und Emailleerzeugnissen| 5 (6) 8010) Sak EE GEN ES 
26 Be, von DE ЖООСУ DI 516) | 10012) sekerek DEn Sei Ad | 6 (6) | зет 7 
8 а ауен 73 | Verkauf von Backwaren jeglicher 
en ар > в(в) | maz Art aus fremden Backertien Be | m 
А zogen, D 
28 | Verkauf von landwirtschaftlichen ла es | 
Maschinen und Geraten Jam 7 (10) Kölle 2 12 (15) 
29 | Verkauf von Zentrifugen und А ы = 75 
satzteilen dazu МЕ. 6 (8) | 12 (15) 75 [| Verkauf von Getreide ......... |1,3 (1.3) _ 
зо | Verkauf von optischen un 76 D Saatgetreide .....| 4(4) 5000) 
тигрїзсһеп Instrumenten... . 15 (18) 11 Меш und Grütze | 4141 | 8 (E) 
31 [Verkauf von fotografischen Ar- Bj l'uttermitteln ....| 2 (2) (6) 
KEM a ua IE 9 (9) 18 (18) 79 {Verkauf von Samereien mit Aus- 
32 nahme von Saatgetreide,.,..| 5 (7) | 12 (16) 
КУ з } 15 (18) 80 | Verkauf von lebenden Blumen . = 10 (15) 
33 | Verkauf von Radigteilen Й s» künstlichen Blumen = 20 (20) 
34 | Verkauf von technischen Artikeln 82 .. Bier (Großhandel),| 5 (8) 
35 | Verkauf von Schreihmaschinen ГЕ Va ‚ Sportartikeln ,.... 15 (18) 
und Büroeinrichtungen ..... 15 (15) 84 ©» = Zigaretten von der а 
36 | Verkauf von Automobilen und Provision = 50 70 Bem 
Motorradern. 12 (15) 85 o = Spielzeu; 5 10 
37 | Verkauf Zubehö Woli á 3 5 
erkauf von Zubehöi KA D D olle al 
Pos, 36 5 (10) | 12 (18) 87 Alteisen п. Lumpen - 5 
за | Verkauf von Kutschwagen und 88 | Buchhandlungen gë то 
Wagen jeglicher Art . 8 (12) ı 89 | Viehhandel 5 10 
за | Verkauf von битатїеггепрпїввеп в (т) |1204 90 | Schweinehandel 5 1а 
40 [| Verkauf von Manufakturwaren . f 4 (5) 10 (10) 91 [Pferdehandel , в Ш 
41 [Verkauf von fertigen Herrenan- 92 | Zeitungsverkauf . 10 
BUBEN EEE 4 (5) 9 (9) 93 | Verkauf von Waffen, Malen und 
Seng 15 
42 | Verkauf von fertigen Damenman- а : 
teln und Kleidern ,......... 3 (3) 8 (8) 94 | КоПекішгеп der Staatslotterie .. 70 
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ТІ, Gewerbliche Unternehmen 


Dame 
kungen 


Art des Unternehmens 


Art des Unternehmens 


Elektrotechnische Werkstätten 15 (20) 


1 | Rrotbäckerei einschl. Engroß-Verkauf. , 65 | Arbeitsstätten für Zementprodu KMD 
2 | Brotbackerei mit Kleinverkauf im eigenen 66 | Schornsteinfegergewerbe 
Geschatt Bem.9 а) I Meister und 2 Gchilfen .......- 130 (35). 
3 | Backerei für Ba b) | Meister und 1 Gehilfe 40 (35) 
Engroß-Verkauf 67 | Dachdeckereigewerbe 18 (10) 
4} Backers für Back 68 enpflastereıgewerhe 10 (10) 
Kleinverkauf 69 20 (20) 
5 f Konditoreien ..,, 10 oapparatenbau .. 25 (25) 
6 | Pefferkuchenfabrik н 11 | Kerzenfabrik 15. — 
71 Wurstfahrik mit anschl. Ing 72 | Lithographie . 20 
8f Wurstfabrik mit Kleinverkauf Im eigenen 73 | Handschuharbeitss 15 — 
Geschaft А мүл И: ТА | Glasschleiferei ...... 2 20 
al Konserventabrik 75 | Butter- und Kaseherstellun; 8 
10 | Brennereien 76 | Krebsfang 7 
11 | Schnaps und 77 | Tapezierge 15 
12 | Hefefäbriken B 78 | Bau-Gla 15 
13 | Metfabriken 5, 79 [Тёрїстеї. 10 
14 | Brauersien ... 80 | Lackiererhandwerk, 25 - 
15 | Essigfabriken 81 | Tischlerei 12 
16 | Lager kunstlie 82 | Korbmacherei 15 
wasser) . 83 | Musikinstrumen. 7 Jaio 
17 | Seiterfahriken 84 | GelhgieBerei. . -.1 20 
18 | Starkefabriken . 85 | Goldschmiedehandwerk ` 15 
19 Ölmühlen 86 | Uhrmacherhaniwerk 2 15 
20 87 | Brunnenmacherhandwerk (ES 
881 Photographie ...,.... 15 
21 en 
22 ee die ІІІ. Unternehmen verschiedener Art. 
VE E, _————————— 
23 Dampfmühlen 
24 | Ziegeleien 
25 ‚Kulklager 
26 | Glushutten ‚пан 
27 
28 Hotels 
29 a) іп eıgenem Haus р 7 
30 | Gärbereien ..2........ b) in gemieteten R H = 
31 | Herren-Schnoiderarbeitsstatten, die 2 [Möblierte Zimmer ......,,.,.......... зз 
Stoffe verarbeiten ...... 3|Pensionate ... EE Min 
32 | Damen-Schr 4 | Restaurant mit Ausschank .... Sech Р 
ne Stoffe verarbeiten ... - in der Provinz sind 15°, zu berechnen, 
33 | Schneiderarhertsstätten, die Stoffe, die beim Flaschenverkauf sind 70% der 
von den Kunden geliefert werden Provosion als Gewinn anzunehmen 
arbeiten „,, ЕЕ К 5[Schnapsverkauf ohne Ausschank ..... АЕ 
34 | Kürschnerarlitsstatten SS 1 6 | Speisewirtschaften ohne Bierausschank .. “in 
35 | Trikotagearbeitsstätten d л | Konditoreien а Jesiis 
36 | Wascheschneidereien GEET f 8| Kaftee- und Teehauser эп», 
37 | Mützen- und Herrenhutarbeitsst S Bem. 10 91 Milchwirtschaften ..., ТИЕ 
38 | Korsettarheitsstatten ER 5 10 | Badeanstalten und Wannenbäder 15 {13 
39 | Damenhutarbeitsstatten 11 [Billard CH 
40 | Arbeitsstätten fur Hute 12 | Lichtspi йе „в | Bem. 12 
Blumen, EE 13 | Beerdigungsinstitute ..,. ee | 
41 | Papierfabriken 14 |Büros für Beratungen und Anfertigung 
42 | latbereien, chem. Wäschereien Н уоп Сезисһеп d EN 
43 | Wäschereien Zeg Н 15 | Reklamebüros 
44 | Seilerwerkstätten $ 16 {Erlbotenbüro: 
45 | Töpfer R 17 lAnnonconbüros ` 
46 f Möbeltischlereien .,., z 18 Arbeitsvermittlungsbür 9 һә [м 
47 | Bauunternehmen (kleine Unternehmen) 19 | Kommissionshäuser und Agenturen lä # 
48 | Sägemühlen, die 20 | Speditionshäuser und -Kontoren .. 1 en 
фиш, verarbeiten 21 IFılmverleihanstalt ..,... D 
49 . Frei $ 
GE e м 
b) Herstellung von Bleiglanz und pint: S 
mazeutischen Erzeugnissen Р mes Cam 
c) Herstellung von Parfümerieartikeln ` Art аера сгпеншела knapen 
50 | Sattlereiwerkstätten 
51 | Ledergalanteriewarenarbeitss 
52 |а) Schmiedewerkstätten Ärzte 
b) Schlosserwerkstätten a) Privatpraxis .,......... „ек 70 (75) 
53 | Klempnerwerkstätten . b) Kassenpraxis ........ Ge ап а 
54 | Mechanische Werkstätten, 2 |Dentisten RR. 50 (8йү 
55 | Friseurgeschäfte , 3 [Tierärzte re: 3 | 50 (70) 
(wenn nur der Mester arbeitet) 4 | Feldscher a o WE 70 (70) 
56 | Druckereien .... 5 |Rechtsanwalten ........ EE ER] 
57 | Lferdedroschkengewerbe 6 [Notare ... WE Gel Lee EL 
58 | Autodroschkengewerbe . Вет. 11  7|Gerichtsverteidiger . Gel E 
59 | Buchbindereiwerkstätten 8 SEN 50 (50) 
00 Keramikgewerbe 9 45 (50) 
6 0 


Reparaturwerkstätten füf landwirtschaft- 

liche Maschinen E 
Autamobilreparaturwerkstätten. 
Malereigewerbe 


mit Gehilfen .......- к... EE 
ohne Gehilfen А Br EL 
Ingenieure кы Же. ШЙ [50] 
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V. Personliche Gewerbeunternehmen, 


Art des Unternebmens 


50 (60) 

35 (60) 

‹ 60 (60) 

Bemerkungen. 

Bem, 1 zu 1: Beim Verkauf an Krankenkassenmitglieiler 
Privatpersonen 209, 

2 zu 2: In Posen 109, 


in der Provinz 12%, 
3 zu 24: 


Bem Die Norm gilt für den Tandel mit Fisen und 
Gewichten 

Зе. 4 zu 56: Die Norm wurde für Uhrmachergeschafte 
mit einem Umsatz bis zu 20 000 24 jahrlich, in denen der Eigen- 
tümer nicht mitarbeitet,” aufgestellt Bei einem Jahresumsatz 
von ca 20-40 000 zl ist 18%, bei einem Jahresumsatz von ca 
40 — 70 000 21 ist 12%, und bei einem Umsatz von 70— 100 000 21 
ist bis zu 10%, anzunehmen 

Bem 5 zu 65 u. 60: Die Norm gilt für Tleischeresen ohne 
Würstfabrikation, Fur diese Kategorie Fleischer ist die Norm 
aus Teil II der Tabelle, Pos. 8 auzunchmen 


Bem. 7 zu 72 u. 73: Die Norm gilt fur Backwarenverkaufs- 
taden, die keine eigene Backerei haben zür Backereien, die 
eigene Backwaren verkaufen gilt die Norm aus Teil III, Pos, 2 
und 4. 


Вет. 8 zu 84: 50% beim ausschließlichen Verkauf von 
Tabakerzeugnissen; 70°, beim Verkauf neben anderen Erzeug- 
nissen 


ТІ. Bem, 9 zu 1; Normen fur Backereien, die keine eigenen 
Detailverkaufsladen haben unter I, 2, 3 und 4. Es ist besonders 
der Umsatz von Brot und der übrigen Backwaren aufzustellen 
und dann die entsprechende Norm anzuwenden, Fails dies nicht 
möglich ist, sind 50%, des Gesamtumsatzes für Brot und 50°, 
für weiße Backwaren anzunehmen. In der Praxis ist indessen 
für den Gesamtumsatz für Backereien unter I und З, 4139, und 
für Bäckereien unter 2 und 4, 10°, anzunehmen. 

Bem, 10 zu 37: Die Norm gilt für Fabriken 
Arbeitsstatten ist eine höhere Norm anzunehmen. 

Bem. 11 zu 58: Die Norm gilt fur Unternehmen, in denen 
Чет Eigentümer (als Chauffeur) mitarbeitet, und die 1—2 Chaulfeure 
beschaftigen. Für Taxenbesitzer, die selbst arbeiten und keine 
Hilfskraft beschaftigen, ist die Norm auf 40%, zu erhöhen, für 


; Tür kleinere 


größere Unternehmen ohne Mitarbeit des Eigentümers ist eme 
niedrigere Norm als 25%, anzunehmen. 

Bem, 12, Vom Umsatz nach Abzug der Vergnügungs- 
steuer 


Wie sind Tantiemen und Provisionen bei der Steuerberechnung 
zu behandeln? 


Die Zahlungen juristischer Personen an Ihre leitenden Persän- 
lichkeiten, wie Ргокисіѕіси, Geschaftsführer, Direktoren, Aufsıchis 
ratsmitglieder u. dgl, tragen verschiedenen Charakter. Tells sind 
es laufende Bezüge ans Dieustvertragen, teils Entschadigungen für 
einzelne Leistungen: teils sind die Zahlungen in ihrer Hölıe festge- 
legt, tels werden sie von Fall zu Fall bestimmt und teils berechnen 
Sie, sich nach dem Umsatz oder Gewinn. Je nach der Art der ge- 
leisteten Zahlung und je nach dem Verhaltnis des Einplangers zur 
Gesellschaft gelten verschiedene steuerliche Vorschriften, auf die 
un folgenden hingewiesen werden soll, 


zuers! kommt als Stewerpflicht der sog. 
Einkommenstevergesetzes In Frage, Es handelt sich bei 
ihm um die Finkommensteuer der Arheitnehiner, auch Lolnsteuer 
кеппи, die von diesen zu tragen, von den Arbeitgebern aber ein- 
zuzahlen ist. 

Dem Steuerabzug unterliegen die Zahlungen, 
In einem Dienstverhaltnis zu der 
gestanden haben (Pension). Voraussetzung für den Steuerabzug 1м! 
also das Bestehen eines Dienstverhaltnis der Geldempkunger 
muss Angestellter des Unternehmens sein. Es wird im alllzemeinen 
nicht schwer fallen festzustellen, wann ein Anstellungsverhaltnis vor- 
liegt, Bei den meisten leitenden Personen wird ein solches bestehen, 

Trifft diese Voraussetzung zu, so muss das Unternehmen als 
Arbeitgeber von dem zu zahlenden Betrage die Lohnsteuer abziehen 
und binnen 7 Tagen nach erfolgter Zahlung ап die 
führen. Dabei ist es gleichgültig, wie sich die zu leistende S 
errechnet, oh es Teste Bezüge, einmalige Zahluagen Gratifikationen, 
Tautiemen u. dgl. sind. Soferu ein Dienstverhaltuis vorliegt, muss 


Steuerabzug aus 


deren Empfanger 
juristischen Person stehen oder 


Wichtig für Arbeitgeber. 


Erlelchterung der Versicherungsheltrage. 

Das Ministerium fur Arbeit und äffenthche Fürsorge verüffent- 
lichte den Wunschen der Haudels- und Gewerbe- Berufsorganisationen 
gemass ein Rundschreiben an die Bezirksv gsamter in 
Warschau, Posen und Leinberg, betreffend die Ermassigung der Bei- 
tragszahlungen. 

In diesem Rundschreihei: gibt das Ministerium den Auftrag, den 
untergeordneten Krankenkassen Anweisung zu geben, dass sic 
der Zeit der augenblicklichen wirtschaftlichen Depression — 
zwar in allen Zweigen des Handels und des Gewerbes — den Arbeit- 
gohen das Zahlen der Versicherungsbeitrage erleichtern. Die Er- 
leichterungen können in solchen Grenzen zugestanden werdeu, dass 
die Tatigkeit der Krankenkasse und die Rechte ihrer Mitglieder keine 
Benachteiligung erleiden. 

Das Arbetlsministernim macht besonders auimerksam auf die 
Bestimmung des Abschnitts Il, Art, 54 des Gesetzes vom 19. Mai 1920 
über die pflichtmassige Versicherung im Krankheitsfall 
dem Fall und der Lage des Betreffenden eine Stundung de 
zahluug und eine eventuelle Ratenzahlung be Wegfall eines Teiles 
bzw. der ganzen falligen Zihsen erlaubt, 


von jeder an den Arbeitnehmer geleisteten Zahlung die Lohnsteuer 
entrichtet werden. Nur die Bereelmung der Steuer ist verschleden, 
Doch interessiert sie in diesem Zusammenhange nicht naher, 


Emen welleren Steuerabzug haben Juristische Personen vorzu- 
nehm wenn sie Tantiemen an Vorstands- und Aufsichtsratsmit- 
gli Hier handelt es sich um die besondere Tantiemen- 
sieuer, ‚ 25 des Einkommensteuergeselzes vorsicht. 

Soll eine Zahlung der Tantiemensteuer unterliegen, sa muss sie 
zwei Merkmale tragen, die das Gesetz ausdrücklich vorschreiht: 

1. Die Zalılung muss prozentual vom Guwinu oder Umsatz des 
Unternehmens berechnet хет, Zahlungen von feststehenden oder 
In ihrer Höhe sofort festgesetzten Betragen scheiden von vornherein 
für die Tantlemeustever aus. 

2. Die Zahlung muss an Personen erfolgen, die dem Vorstande, 
Aulsichtsrate, Aufsichts- oder Revisionskommissionen angehören, 
aber nicht stundıg an der Verwaltung des Unternehmens tatigen 
Anteil nehmen, Die betreffenden Personen brauchen also In keinem 
engeren Verhaltnis zu dem Unternehmen zu stehen. Es genügt, ба! 
sie dem Bestande des Vorstandes, АШЫГЫН nder von Aufsicht 
bzw. Revisiouskonmissionen als М! gehoren, Das Bestehen 
eines engeren Taligkeitsverli: Д сх Dienstverbaltnisses 
schliesst sogar die Steuerpflicht aus. Samtliche Zahlungen, die auf 
Grund eines Dienstverhallnisses geleistet werden, unterliegen der 
Lohusteuer, auch wen sie in prozentualer Höhe erfolgen und Tan- 
tiemen Im gewöhnlichen Sinne des Wortes sind. Steht also ein 
Varstandsmitglied gleichzeitig in Anstellungsverhaltois zum Unter- 
nehmen, sa unterliegt die gezahlte Tantieme mecht der Tantiemen- 
steuer, 


Die Höhe der Tantiemensteuer betragt die Halitc der Finkom: 
mensteuersatze für fundierte Einkommen (Art. 23)) jedoch nicht 
weniger als 16 zł. Daraus folgt, dass Tantiemen unter 1500 21 jahr- 
lieh steuerfrei bleiben. Grundsätzlich berechnet sich die Steuer von 
jeder gezahlten Tanlieme. Das gilt insbesondere, wenn die hetref- 
fenden Personen mehreren Unterschn.cn Tantiemen beziehen. 
Zahlt jedoch ein Unternehmen an dieselbe Person ım Laufe eines 
Jahres melirere Tantienienbelrage, so sind die Zahlungen zu sum- 
mieren, Erhalt 2, B. ein Aulsichtsratsmitglied am 1. April 1000 21 
Tantieme und am 1. Juli desselben Jahres weitere 6000 21, so ist die 
erste Zahlung garnicht steuerpflichtig, die zweite dagegen mit 
AWO 21, d. h. bei der zweiten Zahlung sind 162 zł als Tautlemen- 
abzuzichen. Wurden beide Zahlungen je 5100 21 betragen, 
en bei der ersten Zahlung 101 21 und bei der zweiten 164 21 
abzuziehen, da die gesamte Steuer von 100M d Tantieme 265 21 
betragt, aber 101 21 darauf bereits gezählt sind. 

Das Unteruchmen hat den Steuerabzug bei jeder Tantiemen- 
zahliug vorzunehmen, Die Abfuhrung der Steuerbetrage erfolgt mo- 
innerhalb 7 Tagen nach Ablauf jeden Monats. 

Fasscı wir das bisher Ausgeführte zusammen, sò können wir 
sagen: euerabzug unterliegen die folgenden Zahlungen an 
leitende Ре: 

Т. Zahlungen jeder Art an leitende Personen, die in einem Dieust- 
verhältnis zu dem Unternehoien stehen (Lohnsteuer), 


Nr. 17 


H.n.G. 


199 


2. Zahlungen in prozeniualer Höhe an Mitglieder des Vorstaudes, 
Aufsichtsrats und Revisiouskommissionen, sofern die Empiauger in 
der Leitung des Unternehmens nicht standig tatig sind (Tantiemen- 
steuer). 

Als Zahlungen, die keinem Steuerabzug unterliegen und 
Praxis von grösserer Bedeulung sind, kommen dann Entschadi- 
gungen in fester Höhe an Milglicder des Vorstandes, Aufsichtsrats 
usw. in Betracht, wenn die Einpfauger in keinem Dienstverhaltnis 
zum Unternehmen stehen. 


in der 


ш. 

Die beiden bisher besprochenen Falle bedeutelen [йг das zah- 
lende Unternehmen nur eine formale Steuerpflicht, die mit keiner 
finanziellen Belastung verbunden war. Denn in beiden Fallen for- 
derten die Steuervorschrilten nur, уоп den geleisteien Zahlungen 
Betrage einzubehallen und an die Finanzbehörde abzulühren. Die 
eigeutliche Steuerlast harten also nicht die Unternehmen, sondern 
die Emptanger der Zahlungen zu tragen. 

Daneben aber gibt es eine steuerliche Bestimmung, durch welche 
die Unternehmen als solche belastet werden. Es met die Vorschrift 
in Art. 21 des Einkommensteuergeselzes, wonach Zahlungen, die 
von Unternehmen an leitende Persönlichkeiten geleistet werden, nur 
bis zu einer bestimmten Höhe vom steueroflichtigen Einkommen 
als Unkosten abgeselzi werden dürfen: überschreiten sie diese 
Höhe, so smd sie dem Gewinn hinzurechnen. 

Unter diese Bestimmung fallen Zahlungen an Mitglieder von 
Organen des Unternehmens, wie Vorstand, Aufsichtsrat, Revisions- 
kommissionen u. del. Wenn das Gesetz sagt, dass die Personen ап 
der Verwaltung des Unternehmens taligen Anteil nehmen mussen, 
so wird man den Personenkreis nicht zu eng ziehen dürfen. Sonst 


mm . 


wird die vom Gesetzgeber beabsichtigte Wirkung nicht erreicht, der 
durch die Bestimmung eine verschleierte Gewinuverterung ver- 
hindern wollte. Es wird also genügen, dass die betreffenden Per- 
sonen an Beschlüssen teilnehmen, die den Umsatz und Gewinn des 
Unternehmens unmittelbar beeinflussen. Eine standige Teilnahıne 
an der Verwaltung ıst nicht erforderlich. 

Dazu kommen noch Zahlungen au Personen, die das gesamie 
Unternehmen selbstaudig leiten. Hierher gehören Direktoren, Qe- 
schaltsführer, Prokuristen usw. Ueber die Frage, ob eine Persan 
zur selbstandigen Leitung des gesamten Unternehmens berechtigt 
ist, entscheiden die gesetzlichen Bestimmungen (Handelsgesetzbuch, 
Genossenschaftsgesetz, G. т, Б. H,-Gesetz). sowie der Diensiver- 
trag. Der Schwerpunkt begt hierbei darin, dass die Person das 
gesamte Unternehmen rechtsverbindlich vertreten muss. Es scheiden 
also Abteilungsleiter, Prokuristen usw. aus, die nur gemeiuschaltlich 
mit einer zweiten Person zeichnen dürfen. 

Dagegen Ist die Art der gezahlten Vergütung obne Bedeutung. 
Sowohl feste Bezüge wie auch einmalige Entschadigungen und Tan- 
tiemen fallen darunter. Nur solche Tantiemen, уол denen die be- 
sondere Tantiemensteuer entrichtet wurde, bilden eine Ausnahme 
und scheiden aus. 

Zahlungen der beschriebenen Art dürfen vom steuerpflichtigen 
Einkommen des Unternehmens nur abgezogen werden, wenn sie 
insgesamt folgende Höhe nicht ubersteigen: 

a) bei einem Kapital bis zu 500000 21 — 15% des Kapitals: 

h) hei elnem Kapital von 500 000 bis 750000 21 =- 75000 21; 

с) bei einem Kapital über 750000 21 — 11% des Kapitals. 
Die darüber hinausgehenden Betrage sind keine abzugsfahigen Un- 
kosten und erhöhen den sieuerpllichtigen Gewinn des Unternehmens, 


Lehrvertrag für die Kauimannslehre. 


Für die Kaufmanns- und Handelslehre besteht keine amtlich vor- 
geschriebene Form für den Lehrvertrag, Es empfiehlt sich jedoch 
їп jedem Falle, einen Lehrvertrag schriftlich festzulegen, dam 
Streitigkeiten und Missverständaisse von vornherem ausgeschlosseu 


ein Muster fur einen derartigen Kaufmannslehrvertrag cntworfeu, 
das wir nachstehend in beiden Landessprachen veröffentlichen und 
unseren Mitgliedern zum Gebrauch empfehlen. Vorgedruckte For- 
mulare sind in unserer Geschaftssielle; Poznan, ul, Skosna В, zu er- 
halten. 


werden. Wir haben einen Wunsch unserer Mitglieder erfüllt uud 
Deutscher Text: 
GEI HE CR 
ог) 
Zwischen dem Кашташт Herrn . ERKENNE EECH 
Igbüber deg » . u... ка 4 schalts unter der 
mm. .... P ` 


(Ort, Kreis, Strasse, Hausnummer) 
Lehrlingskandldaten . » s s p sn 0 nr 
(Vor- und Zuname) 
кер. ат, , . Er E 
und wohnhaft in... `. wegen Unmündigkeit 
rechtlich vertreten durch seinen Vater (Уогиииш) Herrn - 

. . wohnhaft in . . anderer- 
seits wird cin Lehrvertrag folgenden Inhalts übxeschlossen: 
BL Der Lehrlngskandidät . . . . 


einerseits und dem 


tritt 
їп die Lehre 


beim Kaufmann Herrn . А Se ZER 

ein, un das Kaufmannsiach zu erlernen, 

г Маде. betragt 3 Jahre und dauert vom. s.. sss- 
9, . his. 


‚ Monate — der ge- 
diese dauert bis zum 


Der erste Monal — die ersten. 
gelten als Probelehrzeit; 


8 2°), 
sanıten Lehrzeit 


Wohrend der Probelehrzeit kann der Lehrverirag jederzeit cin- 
seitig gelöst werden. 

5 3, Der Kaufmann . .... boas 
bildung des Lehrli t und Уегрії Met sich, falls ihm dies aus 
irgendwelchen Grü cht möglich ist, die Ausbildung einer Per- 
son zu überlragen, die die notwendige kaufmannische Berufsausbil- 


- leitet die Aus- 


Der Kaufmann . 
die yolle Verantworlung “tür die "Leitung. 
Der Kaufmann . 


- tragt in diesem Falle 


84. ` ais a. verpflichtet sich 
dem Lehrlingskandidalen gegenüber 1. ihm iede Möglichkeit und 
Gelegenheit zur praktischen Beru bildung zu geben, 2. ihm die 
Möglichkeit des regelmassigen Besuchs der Farzthildungs(Handels-) 
schule zu gehen, 3, ihn vor Belastung mit solcher Arheit zu be- 
wahren, die nichts mit der Erlernung seines Kaufmannsfachs zu tun 
bat oder über seine Krafie geht, 4. ihu vor schlechter Behandlung 
durch Arbeiter und Angestellte des Unternehmens zu bewahren. Der 
Kaufmann tragt die Verantwortung dafür, % die unter I. 2, 3 
und 4 genannten Bedingungen auch von seinem Stellvertreler ein- 
gehalten werden. 


*) Dieser $ kummt nor in Anwendung. wenn eine besondere 


Probelehtzeit vereinbart wird. 


Polnischer Text. 


аш E a 
(Ort kuncen e SS AER a- o wiaßeiclelem 
skladu. . . - e Eed ШТ Е a 
w . a „Ннса. ‚. nn боти, 
z iednej strony a kandydatem na ора ИО 
urodzonym dutt... 9 ТОКЦА ne 
i zamieszkalym м. . u... przy ulley - „ 
w którego wonn јако ulepeloletniegn wystenije П prawnie 
jego olclec (ustanowiony oplekun) pen 
zumieszkaly w . - . ulica AAGO 
пг. domu .. 2 drugiej strong, została zuwarla nini (CH maan 


а nauke nastepujacej treści: 

EA omg EE 
wsicpujg u kupeu p.. . - КС jako uczeń, ażeby od- 
Ъуё naukę kupiecką. 


Czas nauki wynosi 3 Jala і Irwa od dnia. s saosaoa 

iy .. da dnia . D seis se 19... 
)*). Pierwszy mi jiesiac — Dierwsz miesiące — to znaczy 
CIE. Ю.. dodala Е + 19.. 


uwaza się zu сгаѕ próbnej nauki, 

Podczas próbnci nauki umowa 
czasu jednostrannice rozwiązana. 

$3. Pryncypal nsohi$cie kieruje nauką і zobowiazuje się po- 
wierzyć lakewą osnhie posiadające) odpowiednig kwalifikację ku- 
piecka, jeżeli sam z jakichkolwiek powodów nauką kierować nie 
może, 

Pryneypat ponasi w takim razie calkowila odpowiedzialność 
za kierawnictwo. 

SA Pryncypał zobowiazuje się względem kandydata na ucznia: 
1. dać mu wszelką możność і sposobność praklycznega wyksztal- 
cenia zawodawego: 2. dać mu wszelką możność uczęszczania na 
naukę do szkoly doksztalcajacei handlowej; 3. przestrzegać, by nie 
był obarczony praca, nie тајаса nic wspólnego z nauką dancgo za- 
wodu aibo przechodzącą jego siły fizyczne; 4. przesirzegać, by nie 
byl żle traktowany przez współpracowników. Pryncypal oświadcza 
w sposób Ша niego wiaza: że ohowigzki wyszczególnione pod 
punktami 1. 3, 3 i 4, ста2а również na kicrowniku nauki, za którego 
czyny ponosi pryncypał całkowitą odpowiedzialność wobec ucznia 
osåb trzecich. 


niniejsza może być każdego 


*) Paragraf ten zaslosuje sig tylko w iym wypadku, gdy prze- 
widziano wyraźnie okres próbnej nanki. 
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§ 5, Der Lehrling ist verpflichte 

1. den Апогйиипкеп seines Prinzipals bzw. 
Folge zu leisten: 

2. sich anstandig und höflich zu betragen; 

3. Heissig zu arbeiten; 

4. die ihm anverlrauleu 
Sicht zu behandeln: 

5. regelmässig die Forthildungs(Handels-)schule zu besuchen. 

Für den durch Unachtsamkeit des Lehrlings dem Unternehmen 
LEN Schaden haftet der Lehrling bzw. sein Vater oder Vor- 
man 

$ 6. Der Kaufmann verpflichtet sich, dem Lehrling wahrend 
der Lehrzeit als Entschadigung für die zu leistende Arbeit monatlich 
im ersten Jahre. . . . zł, im zweiten Jahre „ i BE 
uud im dritten Jahre . ‚21 zu zahlen. 

Die vom Kaufmann dem Lehrling gewahrte freie Station (freie 
Wohnung) ist als Geldleistung In Höhe von. » ı s.s... zt 
mouatlıch zu betrachten. 

$ 7. Der Kaufmanı . » „kann diesen Ver- 
trag vor Ablaut der fesigeselzien Lehrzeit Josen, wenn festgestellt 
wird, dass der Lehrling trotz wiederholter Mahuung die Vorschriften 
des H 5 dieses Vertrages üherschrilten hat, 

7. Der Lehrling bzw. sein Vater oder Vormund konnen diesen 
уа vor Ablauf der Lehrzeit lösen: 

‚ wenn unzweifelhalt festgestellt wird, dass der Lehrling nicht 
Ai Schaden für seite Gesundheit in der Lehre bleiben kann; 

2. wenn unzweifelhaft festgestellt wird, dass der Kaufınann 

. а) seine Verpflichtungen dem Lehrling 
gegenüber in der Weise vernachlassigt, dass dieser in gesundheit- 
licher und sittlicher Bezichung Schaden ausgesetzt ist, b) die Aus- 
hildung des Lehrlıngs vernachlassigt, с) den regelinassigen Besuch 
der Forthildungs(Handels-Jschule durch deu Lehrling verhindert; 

3. wem unzweifelhalt festgestellt wird, dass der Kaufmann . 
die Bestimmungen dieses Vertrages nicht mehr 


seines Stellvertreters 


Gegenstande, Warcnlager usw. vor- 


erfüllen kann; 

4. wein einwandfrei erwiesen wird, dass der Kaufmann den 
Lehrling Alter mit solcher Атей beauftragt, die їп! der Erlernung 
selnes Berufes nichts zu tun hat oder über seine Körperkraite geht: 

5, wenn der Kaufmann sein Unternehmen nacti einer anderen 
Gemeinde verlegt: aus diesen Grunde kann die Lösung des Ver- 
trages jedoch nur innerhalb eines Monats, vom Tage des Umzuxes 
gerechnet, erfolgen. 

Dieser Vertrag unterliegt der Auflösung, wenn der Lehr- 
ling bzw. dessen Vater oder Vormund dem Kaufman schriftlich 
erklaren, dass der Lehrling seinen Berul wechseln will oder infolge 
veränderter Familienverhaltnisse zu seinen Eltern zurückkehren 
muss, um in deren Existenz mitzuarbeiten. In allen diesen Fallen 
läuft der Vertrag 4 Wochen nach Einreichung eines salchen Schrel- 
bens ab, falls der Kaufmann den Lehrling nicht schon vorher eutlasst, 

$ 10. Dieser Vertrag erlischt im Falle einer Auflösung des 
Unternehmens, sowie im Todesfalle des Kaufmanns ader Lehrlings. 

11. Im Falle einer Auflösung dieses Vertroges der dem Er- 
löschen infolge Auflösung des Unternehmens, sowie nach Beendigung 
der Lehrzeit Ist der Kaufınann verpflichtet, dem Lehrliug Innerhalh 
von 8 Tagen сіп Zeugnis auszustellen, dass die abgelaufene Lehrzeit 
bestätigt, Im Todesfalle des Kaufmanns stellt sein rechtlicher Stell- 
vertreter das Zeugnis aus, 

8 12. Dieser Verirag wurde in zwei Exemplaren ausgestellt, 
von denen jeder Vertragsparluer eins erhalt. 


Im Sinne des Art. 91 des Gesetzes vom 1. Juli 1929, 
betr. die Stempelgehühr ist dieser Lehrvertrag von der 
Stempelgebühr belreit 


Unterschriften: 
(des Kaufmanns) ` "Wes Lehrlings) 


"(des Vaters bzw. Vormunds). ` 


$5. Kandydat Jako uczen zobowiazuje sie: 

1. Буё posluszuym pryneypalowı i tej osobie, która, będzie kit- 
rowala jego zawodowem wyksztalceniem; 

2. zachowywać się przyzwoicie: 

3. pracować pilni: 

4. obchodzić sie pieczalowieie z powierzonemi mu narzędziami, 
skladem towaröw i i. d.: 

5. uczgszczad regularuie da dokształcającej szkoły handlowej. 

Za wyrządzoną szkodę pryucypalowi przez stwierdzone nic- 
dhaistwo ucznia odpowiadają majątkowo истей wzgl. ojciec jego 
luh ustanowiony opiekun. 

5 6. Pryncypał zobowiazuje się placić uczniowi podezas jego 
nauki tylutem wynagrodzenia za pracę wykonong па jego korzyść 
w pierwszym roku тіеѕієсгпіе złotych . - - w drugim roku 

jes 2.5 w trzecim roku miesieczne zlotych . 
nie (mieszkanie), z którego uczeń skorzysta 
u pryncypala, oblicza siç па złoty . miesięcznie, 

$ 2. Ргупсураі może rozwiązać niniejszą umowg przed uply- 

wem umöwionego czasu nauki, cli zostanie stwierdzone, Ze uczeń 


mima upomnlen wykracza przeciwko ohowigzkom z § 5 niniciszej 
umowy. 


Uczeń lub jego ојсісс albo ustanowiouy opiekun moga 
габ nimejszą umowe pezed uplywem umówionego czası 


‚ jeżeli zoslanie niewatpliwie siwlerdzone, że uczeń піс może 
pozostawać w nauce bez uszcżerbku dla swego zdrowia; 

2. jezeli zoslanie nicwątpliwie stwierdzone, że pryncypat; 
a) albo zanfedbuje wykształcenie fachowe ucznia, b) albo zanledbuje 
swe ohawiazki wobec ucznia w sposób zagražający jego zdrowiu 
lub moralności: c) alba wreszeie utmndnia uczniowi regularne 
uczęszczanie na naukę do dokształcającej szkoły handlowel: 

d Ježeli zostanie niewatpliwie stwlerdzone, że ргупсура! stal 
sie niezdolny do należytego spelnlenla ustalonych niniejszą umową 
zobowiązań; 

4. jeżoli tanie nlewalpliwie stwierdzone, że ргупсура! używa 
ucznla do pracy uio majacej nic wspòlnego z nauką danego zawadu 
albo przechodzącej ско Siły lizyczne: 

5, jieżch pryncypał orzesxiedli się ze swojem przedsiębiorstwem 
do innej gminy, — z tego powodu jednak można rozwiązać nienieisza 
umawe tylko w ezasie jeducgo miesiąca, licząc ой dnia prze- 
хіеШеша sig. 

$ 9. Umowa ulniejsza ulega rozwiązaniu, jeżeli истей wzgl. 
lego ojciec lub ustanowiony opiekun oświadezą pisemnie pryncy= 
patowi, że uczeń zmienia zawód, ałho, że wskutek zmienionych 
warunköw rodzinuych zmuszony jest powrócić do rodziców, hy im 
pomagać w przemysic lub gospodarstwie. W {усі wypadkach na- 
Мери] rozwiazanıe umowy z uplywen czterech lygođdni, licząc ad 
dnia złożenia ргупсураїомі wzmiankawancgo wiel pisemnego 
oświadczenia, о е pryncypał nle zwoln ucznia weześniei. 

5 10. Umawa ninicjsza wygasza w razie zwimęcia przedsię- 
biorstwa, oraz w razie $mierel ucznia luh pryncypala. 

91. W razie rozwlazanla ninlejszej пшому lub |с] wy- 
ваќпіссіа wskutek zwinięcia przedsichlorstwa, јак równicż ра pra= 
widlowem ukończeniu nauki przez uczniu, ргупсураї zobowiązuje 
sig wydać mu w ciągu osıniu dni świądeciwo Stwierdzajace prze- 
byty czas nauki, W гале Sinierci pryncypała swiadectwo wysta- 
wia "ke nastepca prawny. 

Umawa ninicjsza została sporządzona w dwócl cgzein= 
plarzachk, Każda sirona otrzymuje jeden egzomplarz. 
W myśl art. 91 ustawy o opłatach stemplowych 
z dnia 1 lipca 1926 т. umowa niniejsza jest wolna od 
optaly stemplowei. 


Podplsy: 


orymeypala) ` ` (kandydala һа ucznia) 


* (ајса Tuh ustanow. opiekuna). ` 
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Zehn Tips zum Erfolg. 
m gen | 
Kaufen Sie nur, was Sie kennen! 
з niemals unter Druck! 
eiden Sie zwischen Werten und Projekten? 
ic nur, was wieder verkzuflich ist. 
Ihren Mutzen ein! 
в Ihren Bankier! 
bei miedrigen Dr 


isen, und verkaufen Sic bei 


hohen Preisen! 
R. Tip: Halten Sie Ihr Geid m Bewegung! 
H 


, : Borgen Sie пит dann Geld, wenu Sie cs wirklich pro- 
duktiv verwerten konnen! 

‚ Tip: Lesen Sie regelmassig die Zeitschrift „Handel und Ge- 
werbe in Polen“! 


Rundreisebillet — zollpilichtig?! 


Iu der in Bielitz erscheinenden „Schlesischen Zeitung“ dinden 
wir folgende amüsante Plauderei: 
т haben schau lange nicht in dem ebenso reichhaltigen wie 
amüsanfen Buch der Zoilkuriosa geblattert. Vielleicht deshalb, weil 
die Herren Zollbeamten weniger schöpferisch sind in Deuten und 
Auslegeu der einzelnen Zollpasitionen. Kein Wunder, denu cs siud 
so zıcmlich alle Variationen angewandt werden, Hartnlose Blumen- 
augebinde hat тар für zolipflichtig erklart, Larheerkranze, die unsere 
Sportler aus dem Ausland heimbruchten, wurden als Lorbeerblälter 
deklariert und unler Posilion „Gewürze gereilit, auch 
pokale janden keine Gnade їп den Augen der Zöllner. die selbst 
den bescheidenen Inhalt einer Botnisierbüchse unter ` die strenge 
Lupe ihrer Dienstbestimmmngen nahmen. Ben Akiba wurde auf 


Nr. 17 


Nr. 17 


Schritt und Tritt übertroffen, die Herren im grin 
um jeden Preis, selbst um den der Lacherlichkeit, zeigen, dass nicht 
schon alles dagewesen sei! Aher nun scheint sich ihre Phautasıc 
in der Deutung von Zollbestimnnngen er: рї zu haben. Nein, 
doch nicht ganz. Vertreter der Zollgarde sind auf den geradezu 
xenlalen Gedanken gekommen, Eisenbahnfahrscheinhelte zu ver- 
zollen! 

Bitte, hören uml staunen 
auslandischen Verkehrsburean 


п Rock wollten 


Sie: Ein Bielitzer hatte bei einem 
Rundreisebilleits für eine Schweizer 
Reise bestellt, Eines Tages erhiell er eine Aufforderung, sich beim 
Postzollamt zu melde Dort wurde ein ап ilm adressierter Brief 
des Reisebureaus in Seiner Gegenwart finet. Inhalt: die ange- 
forderten Fahrscheinhefte. Na scho. Aber was bat das mit dem 
ТоПат zu tun, dachte der ahnumgslose Burger? Gleich wurde ihm 
Bescheid. Es seien nanılielh „Drucksachen“, im Ausland bestellte 
Drucksachen, die verzollt werden müssten! Fine glanzende Idee 
Fahrkarten als Drucksachen zu deklarieren. Alle Bemühungen, den 
Zöllner von dem haarsteaubenden Widersinn Standpunktes 
zu überzeugen, verlielen fruchtlos, Bis sich schliesslich der Herr 
hereit erklarie, den „Zoll für Drucksachen" zu bezahlen, Jetzt a 
war der Orünrock in Verlegenheit, Wie solle er den Zoll berechnen? 


Der deutsche Angestellte in Polen. 


HER и. б. 
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Per Kilo sind ein paar Złoty Zoll vorgeschrieben. Wieviel entfalli 
da auf etliche Gramm „Drucksachen?! Der Zollbeamte — zu seiner 
Rcehabilitierung sei es gesagt — fand einen Ausweg: er nahm 
schliesslich von der Verzollung Absland. 

Allein die Ah: t, Fahrbilletts zu verzollen, verdient in das 
goldene Buch der Zollkuriosa aufgenommen zu werden.“ 


Internationale Agrarkonferenz in Warschau. 


In den letzten Augustiagen trat in Warschau die von Polen 
einberufene Konferenz der osieuropaischen Agrarstaaten zusumnen, 
zu der ausser Polen Rumanlen, Bulgarıen, Jugoslawien, Estlaad und 
Lettland ibre Vertreter entsenden. Die Tschechoslowakei hat die 
Teilnahme ап der Konierenz abgelehnt. Der offiziell bekauntgege- 
bene Zw der Konierenz ist, die Basis für eine gemeinsame Wirt- 
schaftspalitik der Aprarstaaten zu schaffen. In der Tagespresse 
wird die Konferenz naclı allen Richtungen hin eifrig besprochen; 
reichsdeutsche Zeitungen heben vor allem ihren autideutschen Cha- 
takter hervor. Wir werden uns in der nachsten Nummer unserer 
Zeitschrift mit den xehrissen der Konferenz eingehend beschaf- 
ugen, wenn darüber genauere Meldungen vorliegen. 


> 


Wer hilft, den Nachwuchs auszubilden? 


Уон cinem Prinzipal. 


Die Aushildung der mir anvertrauten Lehrlinge habe ich Iinmer 
damit begannen, dass Ich de Angestellten des Hauses am Taxe 
уат Eintritt der neuca Lehrlinge ermahnie: „Meine Damen und 
Herten! Morgen bekommen wir zwei пеше Lehrlinge. Ein Lehrling 
Ist hoin Laufbursche ader Kammerdiener!” Und ich habe dann 
immer streng darauf geachtet, dass die Lehrliuge tatsachlich keine 
unnötigen Loufdiensto verrichteten. Ein gelegentlich vorkommender 
Gang zur Post, Bahn oder Güterabfertigung zahlt natürlich nicht als 
Laulburschendienst, zumal die Lehrlinge auch dabei etwas lernen 
konnen (Menschenkeuntnis!), Es wäre aber unverantwortlich, die 
Lebrstunden dauernd durch stumpfsinniges Warlen an Schaltern ver- 
geuden zu lassen oder zu gestatten, dass der Lehrling (das Lehr- 
mädchen ist dieser Gefahr noch mehr ausgesetzt) беп Angestellten 
Kaffee kocht, Essen auwarmt, Zigaretten holt usw, 

In Grosstadten kann wüldrlich ein Teil der, Lohrlingsausbildung 
den Fartbildungs- und Handelsschulen überlassen werden, und es 
wird In vielen Fallen genügen, wenn die Geschaftsleltung vor allem 
dafür sorgt, dass den Lehrlingen die sog, Fachkenntnisse vermittelt 
werden, am besten durch Beschaftigung auf dem Lager, Iu der 
Muster- und Einkaufs-Ahtcilung. 

Tu kleineren Stadten fehlen meist die theoretischen Ausbildungs- 
statien für den kaufmannıschen Nachwuchs. Da muss dam der Lehr- 
herr unterrichten. Selbst wird er сх sellen fun oder tun können, 
er sull es aber nicht einfach dem „Koutaraltesten” überlassen, son- 
dern «ішо Angestellten, der etwas Idealist ist. Der muss man 
namlich кейп, wenn man jahrelang Lehrlinge unterweisen soll, soust 
gibt es trockene, uniruchtbare Belehrung. 

Viele Jahre bilde wech schon Lehrlinge aus, aber kein Undank 
konnte meinen Idealismus erschütteru, der bei mir den so oft bei 
anderen beobachteten Grundsatz: „Erziehe dir keinen Wetibewerber 


Die Anwesenheitsliste. 


England ist, wie jedermann weiss, cin konservatives Land. In 
vielen Loudoner Firmen, їп Bankgeschaften besouders, halt man 
noch an der Gepflagenlieit fest, dass die Angestellten morgens, wenn 
sie zum Dienst erscheinen, ihren Namen in eine Auwesenheltsliste 
einzutragen hahen. Zelm Minuten nach Beginn der Geschaftszeit 
d dann unter den letzten Namen cin roter Strich gezogen, und 
wer dann noch kommt, muss in der Spalle „Bemerkungen“ den 
Grund seines Zuspatkommens angeben. 

Die Sache Ist nicht so schlimm, wie sie aussieht. Das beweisen 
Ше vielen Ramen, die allmorgendlich unter dem Strich stehen. Der 
Grund der Verspatung ist auch leicht gefunden: der erste schreibt 
einfach: „Wurde durch Nebel aufgehalten!“ — und die folgenden 
krılzeln dann ein „dılto” darunter. 

Eines Morgens kam der sonst so pünktliche Herr Broomstick zu 


spat. Er hatte auch allen Grund dazu: er war Valer geworden! 
Stolz setzte er seinen Namen unter den roten Strich und schrieb 
als Grund: Meine Frau hat einen Jungen bekomme Und sieb- 


zehn iolgende Zuspaikommer schrieben, wie sie es gewi 
ilr „ditto“ darunter. 


mt waren, 


im Beruf!" niemals aufkommen liess, Hier muss man eben mal 
v 0l kx wirtschaftlich denken und nicht nur an sich selbst (egoistisch), 
Deutschland braucht zum Ausbau seines Welthandels gut ausge: 
bildete Kaufleute, deren Lust zum Berufe von Anfang ап geweckt 
worden ist, 


Meinen Lehrlingen stelle ich 


natürlich in erster Linie meine 
sigene Bücherel (dazu gehören „Ansporn"-Hefite) zur Vertugung, 
Durch eine Bücherliste regle ich den Stoff In der Welse, dass immer 
von Leiehten zum Schwereren übergegangen wird, und ich selbst 
weiss, was jeder einzelne Lehrling schon gelesen ha sie müssen 
air auch Ihren eigenen Rücherbestand angehen. Dabei beobachte 
ich due Lehrlinge vom ersten Tage an auf ihre Neigungen, man merkt 


Der Mensch, der zur schwankenden Zeit 
auch schwankend gesinnt ist, 

der vermehret das Uebel und bereitet 
es weiter und weiter; 

aber wer fest auf dem Sinne beharrt, 


der bildet die Welt sich. Goethe. 


wald, wer zun Buchhalter, wer zum Korrespondenten, zum Reisen- 
den geboren ist. Diese Neigungen helfe ich durch entsprechende 
Auswahl der Bücher fördern und vertiefen. 

Abgesehen von den sich іш Lauie des taglichen Geschaftsver- 
kehrs bietenden Gelegenheiten zur Aufklarung und Unterrichtung, 
widine ich den Lehrlingen zweimat wöchentlich 3—1 Stunde, um 
zusamninhangend über bestimmte Fragen sprechen zu können. 
Wahrend dieser Stunden beantworte ich daun (oder lasse dies durch 
altere Lehrlinge tun) die Та der Zwischenzeit im „Brielkasten" cin- 
gelaufenen Fragen. Jeder Lehrling hat das Recht (und die mora- 
lische Pflicht), m einen aufgestellten Kasten Zettel mit Fragen über 
ihn Interessierende, "hm unklare oder fremde Gegenstande zu werfen, 
wobei ст seinen Namen nicht anzugeben braucht. Ісі habe namlich 
beobachtet, dass oft aus falschem Schamgefühl gerade Fraxen über 
grundlegende Dinge unterbleiben und Wissenslücketn bleiben, wo тап 
sie gar nicht vermute. Die Fragezetiel dürfen sich auch auf allge- 
meines Wissen beziehen (auch Sport!), Parteipolitik ist ausge- 
schlossen. Es ist erstaunlich und mir recht interessant gewesen, 
festzustellen, worüber sich die jungen Leute oit den Kopf zerbrochen 
haben: ich selbst habe manche wertvolle Anregung bekommen, zu- 
mal die Zettel auch Verbesserungs- und Organisationsvorschlage und 
Kritik enthalten dürfen. Dabei hahe ich auch feststelleu können, dass 
manche meiner Verlugungen oder Anorduungen der Geschaftsleitung 
gar keiu Verständnis gefunden hatten. Eine Begründung oder Er- 
lauterung schaffte bald Klarheit und führte zur restlosen und freu- 
digen Befolgung. Und das war dem Geschäft zweiiellos dienlicher, 
als wenn die Jugend nur heimlich über den neucn von mir oder der 
Geschäftsleitung „verzapiten Kohl“ geredet hatte. PAK 


Н.о. 6. 


Nr. 17 е 


Das Konkurrenzverbot für Angestellte. 


In dem gleichlautenden Artikel in Nr. 15 dieses Blattes ist schon 
erwähnt worden, dass перев dem gesetzlichen Koukurrenzverhot, 
dessen Vorschriften deni Angestelllen wahrend seiner Tatig- 
keit bei seinem Arbeitgeber verschiedene Einschrankungen auf- 
ctlegen, die Moglichkeit besteht, auch nach dem Auflöreu 
dieser Taligkeit durch eine besondere Vereinbarung den Angestellten 
in dei Art und Weise der Verwendung seiner Arbeitskraft zu be- 
schranken. Eine derartige Vereinbarung. die unter dem Namen 
konkurrenzklausc} bekannt ist, ist besonders vor dem Kriege 
Iiufiger vom Arbeitgeber їп den Arbeitsvertrag aufgenommen wor- 
den, da er ja ein Interesse daran harte, zu verhindern, dass der 
Angestellte die bei ihm erworbenen Fahigkeiten, Kenntuis: inshe- 
sondere auch bestimmte geheimgehaltene Geschaftsprakliken zum 
haden des früheren Chels nach Austritt aus dessen Unternehmen 
verwandte. Die Bedeutung der Klausel hat sich indessen für den 
grossen Teil der Angestellten schon nach dem Inkrafttreten der 
Novelle vom Ш, Januar 1914 zum Ў 74 des Handelsgesetzhuches er- 
heblich vermindert, da sie ihr Anwendungsgebiet stark ciuschrankte. 
Noch weitergehende Vorschrilten euthalt das Gesetz Ober den Ar- 
heitsvertrag mit den geistigen Arbeitern. Um rechiskültig zu 
sem, даг! danach die Korkurrenzklausel nur mit volljahrigen Ange- 
stelllen vereinbart werden, die eine Jahrliche Barentlohnnug (Ge- 
halt, Tantieme, Provision usw.) von mehr als 6000 2} beziehen, 
пиг muss vor Beginn der Arbeitsaufsahme oder wahrend der Dauer 
des Dieistverhaltifisses schriftlich viedergelegt sein, Die Dauer 
ihrer Wirksamkeit durf ein Jahr nicht überschreiten, Solange sie 
in Kraft Ist, ist ausserdem den Angestellten eine Jaufende monatliche 
En'schadigung zu zahlen, die der Halfte des Durchschuitts- 
lahnes der leizten drer Jahre entspricht, bzw. des Durchschnilts- 
1оһпоѕ der Gesamtzeit des Dieustverhaltnisses, wenn dies keine drei 
Jahre dauerte. Vereinbarungen mit Lehrlingen sind nicht statt- 
haft auch weon sie schon den obigen Bedingungen entsprechen 


sollten, da Lehrlinge nicht unter das Gesetz über den Arbeitsvertrag 
llen. Der Inhalt der Kotkurrenzklausel wird in der Regel der sein, 
dass єз dem Angestellten untersagt wird, für eine bestimmte Zeit 
nach seinem Ausireten eine Stellung bei einer Konkurrenzfirma des- 
selben Ortes oder Bezirkes anzunelimen, oder aber гїп Konkurrenz- 
unteruelimen zu gründen oder sich daran zu beteiligen. Indessen 
sind aucl andere Falle denkbar. So kann zum Beispiel dem Ange- 
stellten auferlegt werden, über besondere Geschalis- und Betriebs- 
geheimnisse, die er їп dem Unteruehnen erlangt hat, zu schweigen 
uud ahnliches mehr. 

Wichtig aber und уоп Einfluss аш die Gültigkeit des Vertrages 
ist, dass die Vereinbarung ишт in bezug auf den Arbeitszweig 
geschlossen wird, in dem der Angestellte beschaftigt war. Es muss 
immer ein berechtigtes geschatliches Interesse des Ar- 
beitgcbers vorliegen, melt aber irgendein persönliches Motiv 
wie die Absicht, dem Angestellien zu schaden, oder irgendeinem 
Konkurrenten die Moglichkeit abzuschneiden, gut ausgehildeie Hilfs- 
kratte zu finden, Ein herschtigtes Interesse wird also vorhanden 
sein wenn cincim Angestellten einer Getreidegrosshandlung und 
Kolonialwarengrosshandlang untersagt wird, in eine Getreldehand- 
lung oder Kolkmialwarengrosshundlung einzutreten, die in demselben 
Ort oder Bezirk ansas: ist, ein derartiges Geschaft zu gründen 
oder sich daran zu heteliigen, Nicht der Fall ist es aber, wenn der 
Angestellte In еше Kleinhandlung derselben Branche elutritt, 
wenn er ein Konftärengeschaft errichtet, wahrend der Trütere Chef 
cher einen Kolonlulwarenhundel auch Konfitüren mitlührt, wenn 
ein Angestellter einer Hugelversicherungsgesellschaft iu cin Ver- 
sicherungsunteruchmen cinuilt, das ın der Hauptsache die Transporte 
versicherung pflegt. 

Ob cin berechtigtes geschaltliches Interesse des Arbeitgebers 
vorliegt, ist natúrlich mmer nur von Fall zu Fall nach Lage der 
Verheltnisse zu entscheiden. b. 


Der deutsche Handwerker in Polen. + 


Instandsetzung an Elektromotoren im eigenen Betrieb. 


Von Oberingenieur Joh. Pfau, Berlin, 


Jeder, der m Seinem Betriebe mehrere Motoren zu laulen 
hat, kennt die Unruhe. die ontslcht. wenn eine moch so kleine 
Storung den Retrieb sttlzulegen drohit Im folgenden werden 
einige kleine Fingerzeige gegeben, mit deren Hilfe cin etwas sach- 
kundiger Betriebsleiter die meisten Storungen erkennen und unter 
Umständen selbst beheben kann, Der veste Toi di Aufsulzus 
befusst sich mit den Ursachen und der Heseitigung der Starungen. 
Im allgemeinen kann man von jedem Motor einer bekannten Pirma 
erwarten, duss Stotungen zu Jun Ausnahmen gehören. Voraus- 
setzung дабег bleibe immer, dass фет Motor wine suchgemunse Be- 
handlung und Wartung erfährt. Aus diesem Grunde wird jn dem 
weiten Teil über Massnahmen gesprachen, die beim Aufstellen 
und während des Beiriches eines Motors zu beachten sind 
Das Gebiet der Schmierung wird mit Rücksicht auf die häufize 
Verwendung von Kugel- und Rollenlugern dushalh eiwus 
gehender behandelt, weil deren Wartung erfahrungsgemäss nicht 
immer mt der nötigen Sorglull vorgenummen wird, obwohl von 
ihr sehr viel abhängt. 


L Ursachen der Storungen und ihre Beseitigung. 
а) Gleichstrom 


1. Funkenbildung. 

Funkenbtldung am Kollektor, sogenanntes Bürstenfeuer, tritt ein, 
wenn ein Molor stark überlastet wird. Die Ursache der Veber- 
lastung kann ein zu stark angespannter Treibriemen sein oder die 
anzutreibende Maschine ıst nicht abzeschaltet worden oder es ist 
in ihr Getriebe ciu Fremdkörper gekommen. Schwarze Lamellen 
auf dem Kollektor lasseu vermuten, dass die Ankerwicklung an 
irgendeiner Stelle unterbrochen ist. Haufig Ist das Schaltende dureh 
eine Ueberlastung ausgelötet oder durch Erschütterungen oder 
andere aussere Einflüsse gerissen. Durch vorsichliges Abheben der 
isolation am Aukerwickelkopf, unmitielbar ап der Kallektorlötstelle, 
muss zunachst die Schadhafte Stelle gesucht werden. Man lötet ge- 
gebenenfalls ein neues Draktende au und isoliert die Lötstelle mit 
Kambrikseide, сїн Isolatiousstoff, der wenig аштан! und eine hohe 
Burchschlagsfestigkeit hesitzt. 

Die Ursache der Funkenbildung kann auch ein starkes Vibrieren 
des Motors sein. Es ist zu untersuchen, ob der Fussboden Erschütte- 
rungen ausgesetzt ist, oh die Befestigungsschrauben angezogen sind, 
oh der Riemen frei von Stossteilen ist, oder сБ die Riemenscheibe 
oder die Kupplungshalfte infolge von Unbalancen starke Schläge ker- 
vorrufen. 


Ein unrunder Kallektar oder cin stark ausgelaufenes Luger 
können ebenfalls Bürstenfeuer hervorrufen. In diesem Fall muss der 
Gleichstromanker in die Spitzen einer Drehbank genommen werden 
wobei zunachst festzustellen ist, ob das Ankerblechpakel und di 
Lagerstellen genau laufen. Andernfalls müssen die Körner der Wellen 
zunachst nachzentriert werden, bevor mit dem Ueberdrehen und 
Ueberschleifen der Kullektoroberflache begonucn wird, Es empflchlt 
sich, var dem Ahdrehen des Kallektors das Ankerblechpaket mit den 
Wicekelköpfen in Lappen oder Papier einzuwickeln, damit keine 
Kupferspane und Kupierschleifstaub in die Aukerwicklung gelangen. 

Das Naächschleifen eines Kollekiors mit Glaspapier soll nur mm 
kalten Zustand erfolgen, d. h. man lasst nach dem Abdrchen des 
Kollektors diesen erst ahkuhlen, bevor mit dem Veberschleifen be- 
gonnen wird. Mit Hilfe einer Stecknadelspitze oder durch Finger- 
nagelprobe lasst sich duch Abtasten feststellen, ob die Glimmer- 
segmente hervorsienen, 

Durch Oel verschmutzte Kollektoren m 
enbildung. Die Ursache des Verschmutzens kann aut Ucher- 
ierung des kollektorseitigen Lagers zuruckzuführen sein. 
rner hewirken ungenugende Befetigung des Bürstensternes 
oder des Bürstenbolzens Funkenbildung am Kollektor. 

Auch falsche Einstellung der Bürsten führt zu starker Funken- 
bildung. Hierzu sei bemerkt, dass der Bürstenstern jeder Gleich- 
strommaschine auf dem Prüffeld der Fabrik durch Stellschrauhe 
oder Kennmarke festgelegt wird. Ohne Kenntnis der Vorschriften 
soilte von unbelugter Hand kein Verstellen Bürstensternes vor- 
genommen weiden, Das Verschieben der Bürsten besonders bei 
Wendepolwaschinen gefährlich, da diese Maschinen bei zu grosser 
Verstellung der Bürsten ans der Neutralen durchgehen können. 

Feuchte Kohlenbürsten, falsche Kohlensorten, schlechte Bürsten- 
auflage {Burstenkontakt) und Ungleichheit des Abstandes der ein- 
zelnen Bürstenreihen Кӧппеп ebenialls Ursache der Funkenbildung 
sein. Die genaue Bürstenteilung Beet sich auf einfache Weise mit 
einem Papierstreilen messen, den man über den Umfang der Kollek- 
torflache spannt, Die Bürstenhalter müssen entsprechend der durch 
den natürlichen Verschleiss hervargerulenen Abnutzung des Kollek- 
tors von Zeit zu Zeit uachgestelli werden. Der Abstand zwischen 
Unterkante des Bürstenlialterkastens und der Kollektoroberilache 
soll etwa 2 Milimeler betragen. Sind die Kohlenbürsten durch 
irgendwelche Umstände Jeucht geworden. so genügt ез. sie in einem 
Warmeofen, dessen Raumteinperatur 80° betragl, zu trocknen. 


еп ebenfalls leicht zur 
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Werden die Handwerkskammern aufgehoben? 


In der polnischen Presse ist kürzlich eine Meldung aufgetaucht, 
nachdem die Regierung sich mit dem Plan beschaftigt, die Hand- 
werkskammeru aufzuheben und mit deu Industrie- und Handels- 


kammern zu einer Körperschaft zu vereimgen. Diese Absicht wird 
mit der Erklarung moliviert, dass die moderne Entwicklung bereits 
die Grenzen zwischen handwerklicher und gewerblicher (industriel- 
ler) Warenerzeugung weitgelicud verwischt hatte, dass ein grosser 
Teil der Haudwerker be mechanisch arbeite und der Unler- 
chtlich des Umlanges des Betriehes bestehe. 


schied nur nach hins 
Daher sei das gesonderte Bestchen der Handwerkskammeru über- 
flüssig. 

Wie wir zu dieser Meldung von zustandiger Stelle erfahren, 


ist sie zumludest verfrüht, Zwar liegt tätsachlich ein derartiges Pro- 
jekt im Ministerium vor, doch beabsichtigt Regierung, bevor sie 
weitere Schritte їп dieser Angelegenheit unternimmt, im Wege einer 
Enquette alle interessierten Wirtschaftskreise über ihre Meinung 
zu dieser Neuerung zu befragen. 


Ersatzkohlen sollte man stets von Lieleranlen des Motors be- 
ziehen, damit man die Gewissheit hat, dass die Koblen mit den rich- 


tigen Ausmassen gelleferı werden. Kahleı, die in ihren Abmessun- 
gen abweichen, geben einen „Wackelkontukt”,. In erster Linie be 
steht bier dic Gefahr, dass die auflatfenden Bürstenkanfen да 
die Lamellen anschlagen und die Kanten der Kohlenbürsten 
brechen. 

2. Erwarnen des Kollcktars. 

Kollektorerwaraung kaun eintreten, wenn die Oberfläche durch 
aussere Einflusse stark verschmutzt ist, wenn die Kohlen zu fest auf- 
liegen, oder wenn eine neue Burstensorte verwendet worden ist. 

Zum Reinigen der Kollektoroherilache kann man sich geeigneter 
Schleilstelne bedienen, die in verschiedenen Abmessungen in eln- 
schlägigen Geschaften im Handel zu haben sind. Das Schleiien ge- 
uf trockenem Wese, und zwar in der Weise, dass man die 
t ebene Ober he des Steines bei voller Umdrehungszahl 
der Maschine mit der Hand gegen die Koltektorlaufbahn drückt, wa- 
Би der Steln langsam hlin- und hergeführt wird. Der Schleilstein 
nimmt nach Jangerem Ocbrauch die Krümmung der Kollcktoroher- 
Пасһе an. Vor dem Schleifen muss der Kollektor frei von Oclen 
und Рейеп sein. Durch Pinsel, Lappen, Staubreiniger обие Met 
spitze oder Pressluft ist der Schlelfstauh zu eutfetnen. Die Schleif- 
пеша sind gegen Feuchtigkelt seht empfindlich und mussen trocken 
lagern 

Zum Einstellen des richtigen Bürstendruckes befinden sıch an 
den meisten Bürstenhaltern Einstellmöglichkelten. Allgemein rechnet 
man 1150 g Druck je cin”. Den Druck kann man mit Hilfe einer 
kleinen Pederzugwaage messen 

3. Falsche Umlaulzahlder Nebenschlussmotoreu. 

Die Ursache der falschen Umdrehungszall können falsche Klem- 
menspanuung oder talsche Stellung des Bürstensternes nder eine 
Unterhrechung der Erregerspannung веја. Letztgenaunte birgt die 
Gefalır des Durchgehens cines Motors In sich. 

b) Drehstrom. 
1.Schwerer Anlauf und Stehbenbleiben cines 
Drehstrommator 

Das Stehenbleiben eines е ıgeschalteten Drehstrommotors kann 
auf Ucherlastung zurückzulühren s die durch zu stramm ge- 
spannten Riemeu oder durch die angetriebene Arheitsmuschine selbst 
hervorgerulen ist. 

Bei schwerem Anlauf ist in der Regel die Netzspannung zu ge- 
ring cder eine Phase im Stauder (Gehause) oder Laufer (Anker) 
unterbrochen. 

Ein überlasteter Motor erwarmt sıch in der Regel sehr stark 
und nimmt eine grössere Stromstarke auf. In solchem Fall muss 
mau die Stromstarke (Amperezahl) ап dem Ampereineter des Schalt- 
kastens ablesen und die Stromaufnahme mit derjenigen, welche das 
Leistungsschild der Maschine angibt, vergleichen. Gewöhnlich findet 
тап den Fehler in der anzutreiberden Maschine. 

Bei starker Erwärmung und Brummen cincs Drehstrommotors 
besteht die Möglichkeit, dass der Anker im Gehauschlechpaket streift. 
In diesem Fall ıst grosse Vorsicht geboten und der Mator schnell 
abzuschalten, damit kein Aufreissen der Blechpakete eintritt. Die 
Ursache des Ankerschleifens kann eine ausgelaufene Lagerbuchse 
sein; man vermeidet es neuerdings dadurch, dass man Im Elektro- 
motorenbau allgemein Rollen- oder Kugellager verwendet. ЅеШе 
sich wider Erwarten ein Blechsteg in dıe Anker- oder Gehause- 
wicklung elngedrückt haben, so dass ein direkter Körperschluss eln- 
getreten ist, so muss mit einem kleinen flachen, scharfen Melssel 


der Blechsteg zurückgeschlagen werden. Zur Vermeidung eines 
elektrischen Veberschlages wird man versuchen, mit einem Streifen 
Naturglimmer von aussen her die beschadigte Nutenisolation zu über- 
Jon Diese Arbeit setzt allerdings etwas Geschicklichkeit voraus 
und sollte vorsichtshalber von oinem Fachmann ausgeführt werden, 
damit hei dieser Reparatur nicht nach andere Teile der Gehause- 
bzw. Aukerwickluug beschadigt werden. 

Verringerte Umlaufzahl und schwerer Anlauf cines belastefeu 
Drehstrommotors können йе Ursache einer Phasenunterbrechung im 
d Man wird in solchem Fall alle Schraub- und 
Lötverbindungen des Ankers koutrollieren und gegebenenlalls auch 
die Kontakte des Aulassers nachsehen. 

Schlechte Kontaktstellen im Ankerstromkreis lassen sich auch 
mit Hilfe eines gewöhnlichen, im Schaltkasten eiugebauten Ampere- 
meters feststellen. Das charakteristische Merkmal hierfür ist der 
schwere Ausschlag des Zeigers, das sogenannte „Pendeln“. Um zu 
keinem Trugschluss zu gelangen, muss in solchem Fall auch die Ar- 
beitsweise der angerriebenen hine benbachtct werde Beim 
Antrieb einer Förderkette z. B. tritt wahrend des Laufens, nach 
der Art und Beschafienheit der Trommel, ein periodisches Spannen 
und Entspannen der Ketle auf, das ebenfalls cin Pendeln des Ampere- 
bewirken kann, obwohl alice Kontaktstellen des Ankers in 
Ordnung sind. Hat man die Oewissheit, dass der Fehler in der 
Ankerwicklung liegt, so untersucht man zunachst die Konlaktstellen, 
die geöffnet und geschlossen werden, wie z. B. die Lamellensegmente 
oder Messerkonlakte au der Kurzschlussvorrichtung eines Drehstrom- 
Aulassschleifringankers. Danach untersucht man die Löthülsen der 
Anker-Stabwicklung und die Lötverbindungen an den Schleitring- 
anschlüssen. 

Die bekannteste 
zen ciner oder mehrerer 
Anker oder Gelause, lie; 

Nachstehend sind die Fehlerquellen ausgezahlt, die diesen Schaden 
verursachen können: 

Schluss dur Netzauschlussleitungen zum Gehauscklemmbreit: 

Schluss zwischen zwei Phasen In der Gehausewicklung: 

Körperschluss zwischen Ochauscwicklung und Eisen; 

Schluss zwischen den Anlassleitungen oder den Bürstenhaltern: 

Schluss zwischen den Schlelfringen oder den Phasen der Anker- 
wicklung, (Gewöhnlich lauft der Motor schon beim Einschalten des 
Netzstromes an.) 


2. Brummen des Motors. 

Brummt der Motor beim Einschalten sehr stark und beobachtet 
man am Amperemeler elno grössere Stromaufnahme, so haben die 
Windungen einer Gehausespule Schlass (kurzgeschlossene Windung). 
Die schadhalte Spule veraarmt sich bei langere: Einschaltdauer und 
kann durch Befuhlen mit der Hand erkannt werden, Fast immer ist 


meters 


Erschelnung in der Praxis ist das Durchschmel- 
Sicherungen. Der Fehler kaun hier im 


in diesem Fall die Nachwickluug einer Spule erforderlich, Es 
empfichlt sich, diese Reparatur von einem Fachmann ausführen zu 


И. Schmierung. 


a) Gleitlager. 

Vor Inbetriebnahme eines Motors sind samtliche Lager mit 
Petroleum auszuspülen, wobei darauf zu achten Ist, dass auch aus 
den Oelüberlaufen oder Oclstandssohren so lange Petroleum ahlauit, 
bis es vollstandig abtropit, Dauach erst erfolgt das Füllen der Lager 
mit einem harz- und auurefreien Schmierol. Bei normalem Betrieb 
ist das (el nach Ablauf eines halhen Jahres zu erneuern. In slau- 
bigen und schmutzigen Betrieben muss das Oel In kürzeren Zeit- 
abstanden erneuert werden. Nach Inbeiriebseizung ist besonders 
darauf zu achten, dass der Oelring wahrend des Laufens ınitwandert 
und genügend Oel fördert; andernfalls besteht die Gefahr, dass sich 
das Lager warm lauft, womöglich ausschmilzt und ein dadurch 
hervorgerufeues Schleifen des Ankers im Gehauseblechpaket die 
Wickluug zerstört. 

b) Walzlager (Rollen- oder Kugellager). 

Zum Schmieren der Walzlagermotoren wird grössientells Fett 
verwendet. Das Füllen der Lager mit xeeignetem Walzlageriett 
ninımt der Lieferant vor, so dass der Walzlagermator nach dem An- 
schliessen ohne weiteres in Betrieb genommen werden kann. Eine 
Erneuerung des Fettes genügt bei normalem Betrieb nach etwa 5000 
Betriebsstunden. Die Walzlager sind jedoch vor der neuen Fett- 
ип einem Benzinhade sauber zu reinigen. Nicht jedes Fett 
elgnet sich zum Schmieren von Rollen- und Kugellagern. Das Walz- 
lageriett muss frei von Sauren und Harzen sein, darf keine rost- 
bildenden Stolfe besitzen und soll konservierende Eigenschaften 
haben. Staufferiett ist für Walzlager ungeeignet, da es sich leicht 
erhartet und zerstörend auf die Lager wirkt. 

Beim Eindrücken des Fettes Ist darauf zu achten, dass es relch- 
lich in die Kafigtaschen gelangt. Man füllt nur zwei Drittel des Feit- 
kammerraumes mit Walzlagerfett. Bei zu reichlicher Fettfüllung 
tritt erst ein Erwarmen des Lagers ein und das uberflüssige Fett 
wird in die Wicklung des Motors geschleudert. 


Verantwortlicher Schriflleiter: Erich Loewenthal, 

Poznań, nl. Skošna 8. Herausgegeben vom Verband 

für Handel und Gewerbe, Poznań, ul. Skośna 8. 
Druck: Concardia Sp. Akc., Poznań. 
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Handwerk und Preisabbau, 


In einer kürzlich stattgehabten Zusammenkunft führender Per- 
sonen aus dem Handwerk hat der Vorsitzende des Reichsverbandes 
des deutschen Handwerks seiner Auffassung über dıe Preisgebarung 
wie folgt Ausdruck gegeben: 

leder selbstandige Handwerker sei wegen seiner Forderungen 
an Фе Besteller an die Gestchusgskosten gebunden, die sich zu 
sammensetzen aus Einkauf der Rohmaterialien oder der Halbiabri- 
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se Konkurrenz laugst dafür gesorgt, dass 
chmer seinen Verdienstanteil nur noch in 
allerbescheidenstem Masse erhalte. Viele Haudwerksmeister standen 
sich heute schlechter als vollbeschaftigte Gesellen. Uebrig bleibe 
schliesslich nur die Hoifmug auf eine Senkung der Einkaufspreise 
für Rohstoffe und Halbfahrikate. Die Führer des Handwerks stimmten 
dieser Auffassung einmütig zu und erklarten es im übrigen für selbst- 
verstaadlich, dass das Handwerk einer Preissenkung in jeder Welse 


Zeilen und die übergros. 
der handwerkliche Unte 


kate, den Löhnen, Geschäftsunkosten und Verdienstanleil 
der Rohmalerialieg oder der Halblabrikate konne nur ein einziger 
Grundsatz massgebend seiu, namlich der, 
Unter keinen Umstanden könne 
Rücksichtnahme auf vorhandene Lagerbesiande anerkannt werden, 
denn sie führe nur zu Inkonsegueuzen. 
Lohne konne nicht cher gerechnet werden, als his die Kaufkraft 
Preisermassigung einen Ausgleich 
chaftsunkosten sei leider vorlaufig 
nicht zu erwarten, cher das Gegenteil. Die Місіеп seien gestiegen, 
ebenso stehe eine Sleigerung der 


ihrer Preise sofort zu folgen 


durch entsprechende allgemeine 
finde, Eine Minderung der G 


der sozialen Lasten und der Reichsbahntarife bevor. 
lich den Gewinn oder Verdienst anlange, 


RBEITSMARKT 


| ж ж X 


Büroanfangerin 
sucht von sofort Stellung 
1582, 615 701 


Kontoristiin! 
der deutschen und polnischen 
Sprache in Wort und Schrift 
machtig, sucht von sof. Stellung 
1635, 636. 667, 669. 
fenotypistin 1617 
sucht von sofort Stellung. 1639 
‚onditorlehrling 
sucht von sofort Sıellung 1640 
94, Elektrotechniker 
suchi von sofart Stellung 
Droge 
oder Hote sucht von sofort 
Stellung. (517 
Wachter oder Portier 


sucht von sofori Stellung. 1576 
——— 200000 


Lagerverwalter 
sucht von sofort Stellung. (585 
R18, 533. 58A 197 


Ziegelbrenner 
sucht von sofort Stellung. (598 
nn m 


Backergeselle 
sucht von sofort Sıellung. (586 
569, 595, 620, 559 615, 642. 
Immermann 
sucht von sofort Stellung. (549 


Junger Mann 
sucht Stellung in eınem Eisen- 
geschaft oder Maschinenhand- 


lung. ( 
Chauffeur 

gelernter Schmied, sucht von 

solort Stellung. Loi 


sucht von sofort Siellune. (676 


Maschinenschlasser 
sucht von 'sofort Stellung. (567 
(678, 677, 666, 643, 593 


Kaufmannsgehilfe 1623 
beider Landessprachen mächtig, 
sucht von sofort Steilung. (619 


Bllanzsicherer Buchhalter 
sucht von sofort Stellung. (632 


Maschinenschlosser 
oder Dampipflugführer 
sucht von sofort Stellung 1583 


dem Sinkeu oder $ 


Realsteuern, 


672) Tischler [685.686 
sucht von sofort Stellung. 1679 


Magazinverwalter, Inkassent 
oder Verkaufer 


s. v. sofort Stellung. (624 
Fabrikschlosser 
sucht v. sof. Stellung (627 
Hiltslehrer 
sucht von sof. passende Stel- 
lung, (628 
Sattler 


sucht von sofort Stellung. { 630 


Expedient 
oder Lagerverwalter sucht von 
sofort Stellung. 1653, 659 


Stellung. [606 


Schriftsetzer 1609 
sucht von sofort Stellung. (607 


Hofverwalter 
sucht von sofort Stellung. (612 


Hilfsmonteur 
sucht von sofort Stellung (616 


Selhstandiger Schmied 
sucht von sofort Steilung. (617 


Gartnergehilfe {685 
sucht von sofort Stellung, [591 


Eisenkaufmann 
sacht von sofort Stellung. (594 


Fleischergeselle 
sucht von sofort Stellung. (684 


Elektromonieur - Lehrling 
sucht von sofort Stellung. (541 


Maschinenwerklührer 
sucht von sofort Stellung. 1650 


| 


or eln Warsenkind, 
bescheidener, kraflıger Mensch, 
der das Tischlernandwerk er- 
lernen will, wird ev. Lehrmeister 
gesucht. (651 


Kaufmann 
mit Bankkennims, beid. Landes- 
sprechen mächtig, sucht von so- 
fort Stellung. (616, 652 


— Wegen 


eigen 
ле 


— Mit einer Senkung der 


sonstiger Steueru, 
Was schliess- 
so hatten die schlechten 


Vorschub leiste, D 


Elsenwarengeschäft in grosserer Stadt Pommerellens, seit über 


100 Jahren bestehend, steht sofort zum Verkauf. 25 


Zu pachten gesucht Molkerel oder guigehendes Geschalt von 


tuchtigem Fachmann, 


L. 10. 


Es sind Vertretungen zu vergeben für; 


Di ппогогеп 


Leiderappreturen und Bohnerwaclıs 


Keramische Artıkel 


Gabeln für Landwirtschalt und Industrie 
Seideue Taschentücher und Dameuschals 


Belcuchtungsartikel 
Elcktro-medizinische Apparate 


Junger Mann 
sucht Beschalugung gleich wel- 
cher Art. (Arbeiter). (656 


Für Lehrersohn 
der Interesse für Eıektrotechnik, 
Feinmechanik, Kunsischloaserei 
hat, wird Lehrmeister ges (656 


Buchhallerin 
bilanzsicher, suebt zum 1. Okto- 
ber ad. spater Stellung. (657 


Banklehrling 
(Primareife) sucht van sofort 
Stellung (644, 670, 683 

Hilfsförster 
Deutsch, Polnisch, sucht von 
sofort Stellung 1658 
Molkereiverwalter 


oder dergi. sucht Stellung. (661 


' 


Verh. Diener 
sucht von sofort Stellung. (663 


Junger Mann 
sucht Steliung im Büro einer 
Holz- oder Getreidehandl. (665 


Junger Uhrmachergebilfe 
welcher auch firm ın elektr. 
Schwachstromanlagen ist, sucht 
von sofort Stellung, Werkzeug 


| 


vorhanden, 1669 
—_ 
Buchhalterin 


Stenazraphie, Schreibmaschine, 
m Holz- u, Müblenbranche (ue 
‚wesen, sucht von sofort Slel- 
ung (649, 654, 671 


Tapezıerer 
впсһї von sofort Stellung (673 


Buchhalter, Korrespondent 
verheiratet, besiens empfohlen, 
sucht per 1. X. Stellung. (674 


Forstichrling 


Mullergenelle 
sucht von sofort Stellung. (681 


Rechnungsführer, 
beider Landessprachen in Wort 


see 
5 
& 


Korrespandent, 
heider Landessprachen machtig, 
sucht von sofort Stellung. (687 


Mechanlkerlehrling 
sucht von sofort Stellung. (688 


|! 


GutssekretArin 
beider Landessprachen in Wort 
und Schrift machtig, sucht von 


solort Stellung. 1690 
Laufjunge 
sucht von sofort Stellung. (700. 
Stellenangebote. 
Kıtrachnerlehrling 
mit guter Schulbildung, Sohn 


achtbarer Eltern, gesucht. He 
werbungen an den Verband lür 
Handel u.Gewerbee.V., Poznań, 
ul. Skosna В (6 


ehrling ww 
für Kolonial- und Eisenkurz- 
warenhandlung von sofort ge- 
sucht. Bewerbungen an den 
Verband für Handel und Ge- 
werbe, e. V., Poznań, Skośna 8, 
_——— 


Eisengrosshandlung 
sucht von solort einen 
Lehrling. 
Bewerbungen an den Verband 
dur Hanae: una Gewerpe, e. 
Poznań, ш, Skośna 8, 


Mullerlehrling 
v. sofort gesucht. Bew. an den 
Verband für H. u. G, Poznań, 
ul. Skosna 8. 9 


7 Siellmacheriehrlinge 
(12 


von sofort gesucht. 


Schlosserlehrling 


wird von sofort gesucht. (14 
Schuhmscherlehrling 


kann sich von sofort melden 
Bewerbungen an den Verband 
í. Handel und Gewerbe e V. 
Paznaf A 116 


Elektrisiintsi 
sucht rührigen Aquisıteur (in) 
zum Verkauf ihrer elektrischen 
Haushedarfsartikel und Glüh- 
lampen. Polnische und deutsche 
Sprache in Wort und Schrift 
Bedingung, (15 


Drei untrennbare Begriffe: 


Reichhaltiges Angebot 
Günstigster Einkauf 


Leipziger Messe 


1600 Warengruppen, 9600 Fabrikanten und 

roßhändler aus 24 Ländern; außerdem 
stehen ausländischen Einkäufern eine große 
Anzahl fachmännissh organisierter Export- 
er zur Verfügung, deren Vertreter durch 
das Verbandsbüro in Leipzig zu erreichen sind, 


| Nutzen Sie die Vorteile, die Ihnen die 
| am 3]. August beginnende 


Leipziger Herbstmesse 
vermittelt Ihnan das „ Adrehbuch der Adreh- 


bietet 
bücher”, ein Verzeichnis von über 2000 


Я S Besuchen Sie (Internationale Pelzfach- 
ne Fachgebiete, Lander und gleichzeitig auch die І р А und Jagdausstellung) 
е Y 


DRUCKSACHEN, 
JEDER ART 


Neue Geschäftsverbindungen 
im In- und Auslande 


Neue, 20. Alaan Pesis RM, Ge Aë * Auskünfte erteill А 

Porto. Bestellen Sia satori bei Adrehbuch- 

verlag M. DuMont Schauberg.Kolnische Zei- ЙА OTTO MIX, POZNAN 

tung, Köln, Langgasse 1-3 P.S.Kıo. 10500. 9 Еа 
МОЕ Ер. Kantaka ба, Tel, 2396 oder das 
biete und basorgen Adrakbucher aus allar Welt LEIPZIGERM ESSEAMT, LEIPZIG 


+ HILFE + 


ЇЇ? gesehwäehte Manner!!! 
Dr- Krakes ‚‚Salyetol‘‘-Pasillien 


nimmt der Mann, der eìn Ver 
sagen seiner hesten Krafie 
verspürt. Der Erfolg ist her- 


vorrageod. ш 
Orlginalpackung 6— zt Pilze. 


Die Zusendung erfalgt per Angebot: 
Nachnahme ader vorherige ESTER 
Einzahlung auf Pastscheck- 


Konto Pozna 213070 dorch Paul Linke | 
„Charitas“ Gronowiec, 


chem. pharm, Laboratorium e 
ЕТТТ роу. Odolanów. 


Suche ständige 
Abnehmer 


for kleinere und größere 
Posten frischer und ge- 
trockneter 


mit Preis 
bitte zu richten an 


=== ииип 


i; Moderne ; Аеро 


i von taòðellofer, reinwollener Qualität 
enipfichlt 


: Tuchhaus „Lana“: 


BIELSKO, ul. Putz 


Маја ісі Breliger Etoffe für GefeDigaft, Sport und Road RB 
aud Stoffe für елде, їе, Förftertudie. — Mähige Wreile 
Verfoud unter Nachnahme. Eendungen über 150.— 2} portofrei 
Zufammenftedtuugen von Proben gewunihtse Stofie werden 
umgeBend zugejondt. Rori Rottermonn, Jubaber. 
+++ 


LEISTUNG LEBENSDAUER 


G. M. B. H FILIALE POZNAN, 
UL. DABROWSKIEGO 32. Tel. 7525. 


ГЕЯ 


түтүү; 
909000900000060600609 Kee? 


Johannes Linz, Rawicz 


Gegrlndel 1862. 

Inh.: Georg Linz, Ingenieur 
Maschinenfabrik, Sisen- und Metallgießerei 
Kesselschmiede und Reparatur - Werkstah. 

Technisches Büro 
lieferi alle Maschinen und Apparcie für 


jeden gewerblichen Betrieb 


besonders für 


Zucerfabriken, Brauereien 
Malzjabriken, Brennereien 
Ziegeleien u. Landmirtschaft. 


Reparaturen jeder Art 


merden schnell und sachgemaß ausgeführl 
= Monteure jeder Zeit disponibel. 


Eisen- u. Melaliguß in Га Ausführung. 


&igene Modelllischlerei! 
941. 16. Ramiez. 9. У. О. Фогпай 201788. 


Н. u. G. Nr. 17 


Bank für Handel und Gewerhe ug 
Tut Bank dla ЇШЇП ЇЇ 


Sp. Akce. 
Zentrale: Poznań, ul. Masztalarska Ba, 
Depositenkasse: ul. Wjazdowa В. 


Telegramm-Adr. Poznań: Gewerbebank 
Telephon 8054, 2251, 2248. 
Р.К О. Poznan: Nr. 200 490. 


* 
FILIALEN: 


Bydgoszez, Inowroclaw, Rawlez. 


* 


Ausführung sämtlicher 
bankgesch. Transaktionen. 


— 
ҮТҮ 


нш 
Filiale Posen. 
$ Poznań, ul. ег 10. 7 Tel. 3053, 1973, 
М 
d Hauptbanß Danzig. 


4 Gegründet 1858 · 
ж 


4 Zwelgnlederlassungen In Polen У 
| Poznań (Posen) wi | 

Grudziadz (Graudenz) ON | 

Starogard (Stargard) bd 
3 Tezew (Dirschau) $ 
$ ар; : 
S Ausführung aller Vi 
> bankgesch. Transaktionen. р 


D Si 


Biuro Techniczno- Handlowe 


A. GLASER, Poznań 


ul. 27- Grudnia 16 
Telephon 50-16, 41-18. Telegr.-Adr, „Tecbnohandel" 


Empfehlen sofori ab Lager zu äuðersien Fabrikpreisen: 


2. fernen БҮ Wie 
SS Hau EZ Dläsr 
Ski ЕПШШ 


Lager Real - Banca- and Lotzinn 


Blöcken, sowie Stäb 
Schiene, Staufferbächsen, KE, Löt- 
Jam und -Kolben, Stahl- 'nnd Messing- 
Draht- Bürsten, technische Filze, Fiber in 
Platten und Staben, Putzwolle sawie samtl, 


technische Artikel 
für Maschinenbedarf u. Landwirtschaft. 


